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Die Zuckerſteuervorlage .

4 Heute trat der Reichstag in die Berathung der Zucker⸗
ſteuervorlage ein . Der Entwurf iſt dem Reichstag An⸗

flangs Februar zugegangen , war aber ſchon lange vordem in

ſeinen weſentlichen Beſtimmungen bekannt . Er iſt viele Monate

hindurch der Gegenſtand der Kritik geweſen , ſachlicher wie un⸗

ſäachlicher . Was die eiſtere an Einwendungen und Verbeſſe⸗

krungsvorſchlägen zu Tage geſördert hat , wird einer unvorein⸗

genommenen und ſorgfältigen Prüfung im Plenum und in der

Kommiſſion zu unterziehen ſein . In unſerer Z it begreiflich ,

wenn auch nicht erfreulich , iſt es, daß die andere Art der

Kritik , die unſachliche , der dieſe wirthſchaftliche Frage ein will⸗

kommener Agitationsſtoff geweſen iſt , in der breiten Oeffent⸗

llichkeit ein bereitwilligeres Ohr gefunden hat , als die gewiſſen⸗
hafte Erörterung . Es iſt ſo ziemlich an alle Leidenſchaften

gegen dieſe Zuckerſteuervorlage appellirt worden , und die , von

den Agitatoren in der Preſſe und in Verſammlungen gewünſchte

Wirkung iſt geweſen , daß der Kernpunkt der Angelegenheit dem

Auge des großen Publikums noch ſo gut wie ent⸗

ſchwunden iſt . Aus dieſem Grunde mag noch einmal

dargelegt werden , wie und warum die Regierung

Dazu gelangt iſt , eine Aenderung des Zuckerſteuergeſetzes zu be⸗

antragen . Frankreich hat ſchon Mitte der fünfziger Jahre die

Konkurrenz ſeiner Zuckerproduktion auf dem Weltmarkt und

durch eine Ausfuhrprämie zu begünſtigen begonnen , die anderen
Zuckerländer zur Nachahmung gezwungen . Deutſchland hat

ſich erſt ſpät zu dieſem Schritte entſchloſſen und als es geſchoh ,

handelte es ſich nicht um eine künſtliche Begünſtigung , ſondern
um die Ausgleichung einer künſtlichen Benachtheiligung ſeiner

Ausfuhr durch die prämiengewährenden Staalen . Die deuſſche

Prämie iſt jedoch niemals auch nur aunähernd ſo hoch geweſen ,

der Rübenſteuer zur Zuckerverbrauchsſteuer überging , ſetzte es

die Prämie überhaupt auf den Ausſterbeetat . Nur für ein

Uebergangsſtadium wurde eine Prämie in der Höhe von M. . 25

für den Doppelzentner mit der Maßgabe feſtgeſetzt , daß die⸗

ſelbe von Mitte 1895 an auf 1 M. herabzuſinken und Mitte

dieſem Vezicht entſchloß , war man allerdings nicht der Meinung ,

Deutſchland werde ohne Prämien auf die Dauer konkurrenz⸗

fähig bleiben , wenn die anderen in Betracht kommenden Staa⸗

ten , vor allem Frankreich , Oeſterreich⸗Ungarn , Belgien und

die Niederlande , die Gewährung der Prämien fortſetzten . Mau

glaubte aber , dieſe Länder würden das gegebene Beiſpiel be⸗

ſolgen und mit der an ſich höchſt läſtigen Prämienwirthſchaft

aufräumen . Für deu Fall des Irrthums wurde die Rückkehr
zurPrämie als ein ſelbſtwerſtändlicher Akt der Selbſterhaltung

Sthaat iſt nachgefolgt , Frankreich insbeſondere hat ſeine außer⸗

ordentlich hohe Prämie über 5 Mark für 100 Ka . Roh⸗

zucker — beibehalten und Belgien die ſeinige noch erhöht . Die

Fiolge davon war ein Preisrückgang , bei dem in Deutſchland
nur ſehr große Fatriken auf die Dauer mit dem Ausland

keonkurrenzfähig bleiben können . Seit mehr als Jahresfriſt ſind

die Zuckerpreiſe allerdings erheblich geſtiegen und zur Zeit
lleſſen ſie wenig oder gar nichts zu wünſchen übrig . Aber die

Unſache dieſer B ſſerung iſt der Aufſtand auf Cuba , der die

bdortige Rohrzuckerprodaktion lahm legt , alſo jedenfalls ein

pvorübergehender Zuſtand , auf den das Schickſal eines der wich⸗
ligſten deurſchen Gewerbezweige nicht gegründet werden darf .

An der Zuckerausfuhr ſind Landwirthſchaft und Juduſtrie gleich⸗
mäßig intereſſirt ; ſie macht ungefähr zwei Drittel der deutſchen

Geſammtzuckerproduktion aus und ließ Deutſchland im Jahre
1894 die Summe von 206 Millionen Mark aus dem Aus⸗

lande zufließen . Nahezu 50,000 Arbeiter ziehen ihre Nahrung
unmittelbar aus der Zuckererzeugung . Dazu treten die Arbeiter

der zahlreichen Erwerbszweige , die am Zuckerexport mittelbar

betheiligt ſind . Die deutſche Zuckerinduſtrie verbraucht jährlich

Doppelzentner Kalk und verſorgt durch ihren Bedarf an Chemi⸗
kalien , Maſchinen , Verpackungsartikeln u. ſ. w. eine große
Reihe von Unternehmungen und deren Arbeiter . Wenn es ſich
um die nicht durch innere Verhältn ſſe — die deutſche Zucker⸗

induſtrie iſt die techuiſch leiſtungsfähigſte der Erde — ſondern

bdaurch geſetzg beriſche Maßnahmen anderer Staaten gefährdele
Erxiſtenz einer ſolchen Induſtree handelt ,ſo will es doch wahr⸗

lich nichts beſagen , daß eine Hülfsaktion unſeres Staates auch
einigen , zum Theil dazu den Freiherrn -oder Grafentitel füh⸗

dbas die radekale Agitatjon , die bürgerliche nicht weniger als
die ſozialdemokratiſche , in den Vordergrund ſtellt , während ſie

au dem Punkt , auf den Alles ankommt , an der Prämieng wäh⸗
rungder Konkurrenzſtaaten vorbeihuſcht. Diedeutſche Zuckerinduſtrie

beſiadet ſich dem fremden Weltbewerb gegenüber in der Lage
ines kaum bewährten Mannes der mit einem bis an die

Zähne bewaffneten zu kämpfen hat : die Ausfuhrprämie von
M. . 25 , die ſie fortbezieht , nochdem im vorigen Jahre das

Geſſes von 1891 geändert worden iſt , reicht für ſie nicht aus,
zum, totz ihrer Ueberlegenheit , unter gleichen Kampfeebedin

ſatzes , den der Vorſtand der badiſchen Fabrik
vie die franzöſiſche , und als im Jahre 1891 Deutſchland von] regierungsrath Dr . Wörishofer , in

1897 gänzlich in Wegfall zu kommen habe . Als man ſich zu

aunsdrücklich vorbehalten . Dieſer Fall iſt eingetreten . Kein

gegen 60 Millionen Doppelzenter Kohlen und 6 Millionen

eeuden Perſonen zu Statten käme . Das aber iſt das Moment,

gungen die Konkurrenz der viel höhere Ausfuhrzuſchüſſe zahlen⸗
den Ländern zu beſtehen . Die vorgeſchlagene Erhöhung auf
4 Mark iſt das Mittel , die gleichen Bedingungen berbeizuführen ,
d. h. die anderen Staaten zum Aufgeben der Prämienwirth⸗
ſchaft zu beſtimmen . Daß die Prämie keinen andern Zweck
als dieſen verfolgt , gebt aus der Beſtimmung der Zucker⸗
ſteuervorlage hervor , die den Bundesrath ermächtigt , den

Zuſchuß zu ermäßigen , oder ganz zu beſeitigen , ſobald die

anderen Rübenzucker erzeugenden Länder ihre Ausfuhrprämie
ermäßigen oder eufheben . Ein anderes Mittel zum Ziele zu

gelangen , zeigt ſich nicht . Wer dieſes Ziel erreicht ſehen will ,

kann ſich einer Prämjenerhöhung nicht entziehen . Die Prömien⸗
erhöhung bringt aber nothwendig eine Vermehrung der Reichs⸗
einnahmen zur Deckung der Mehrausgaben für die Ausfuhr⸗
zuſchüſſe und Vorkehrungen gegen eine auf die Prämien baſirte

Ueberproduktion mit ſich . Die Vorlage will beide Zwecke durch
die Schaffung einer ſtaffelförmigen Betriebsſteuer , die zugleich
den Wetibewerb der kleineren und mittleren Fabriken mit dem

Großbetrieb erleichtern ſoll , ſowie durch die Erhöhung der

Abgabe für den im Inlande verbrauchten Zucker erreichen .
Die vorgeſchlagenen Maßnahmen wirken , abgeſehen von der die

Konſumenten treffende Steuererhöhung , unter verſchiedenen
Verhältniſſen verſchieden . Einen Ausgleich zwiſchen den ent⸗

gegenſtehenden Intereſſen zu finden , iſt die ſchwierige Aufgabe
der Berathung .

Politiſche Ueberſicht .
* Mannheim , 2. März .

*
„ Die Frauen der höheren Stände und die

Arbeiterinnen “ , ſo lautet der Titel eines größeren Auf⸗
ikinſpection , Ober⸗Uin

ſocial⸗ethiſche Reformen “ auf Erſuchen veröffentlicht hat . Er

behandelt darin mit weiteren Ausblicken in die einſchlägigen
Verhältniſſe die Frage der Verwendung von Fabrikinſpectorin⸗
nen , zu der er ſich nicht ablehnend ſtellt , für die er aber vorerſt

den Wirkungskreis noch nicht genügend vorbereitet erachtet .
Eine Vertiefung in die ſociale Arbeit würde dem Beruf der

Frauen der höheren Stände in der Gegenwart wohl eutſprechen
und ihre eigene Lebeusanſchauung vertiefen . Die Erkenutniß
hiervon ſcheint auch in den betreffenden Kreiſen , wie gewiſſe
Anzeichen namentlich in Berlin verkünden , bereits erwacht

zu ſein .
*In

Sachen Englands und derſüdafrikaniſchen
Republik ſchreibt man den „ Berl . Neueſt . Nachrichten :

„ Mit immer ſtärkerer Gewalt gewinnt die Ueberzeugung in
weiten Kreiſen Boden , daß in England wie bei den Engländern in
allen Welttheilen der ſichtbar große Aerger über die ſüdafrikaniſchen
Verhältniſſe nur dadurch entſtanden iſt , daß der ſchmähliche Einfall
der Chartered Company auf Transvaal mißlungen iſt . Die eng⸗
liſche Regierung hätte leicht dazu beitragen können , daß ſolche Ver⸗
muthungen abgeſchwächt würden und eine Beruhigung einträte , wenn
ſie den als Anſtifter des Friedensbruches an erſter Stelle bezeich⸗
neten C. Rhodes in England behalten und ihn vor Gericht geſtellt
hätte . Als die Entgegnungen auf dieſe Rückſichtsloſigkeit aus
Transvaal ſehr kräflig und beläſtigend wurden , erfolgte zwar die

Bekanntmachung , daß die militäriſche Gewalt der Chartered Com⸗

pany entzogen worden ſei , doch kann dieſe Maßregel Niemand be⸗

friedigen . Schon kommen Nachrichten aus Südafrika , daß
die Company andere Mannſchaften anwirbt , ſie will offenbar
eine eigene Truppe bilden , die von der Regierung noch weniger ab⸗

hängig iſt als die famoſe Sae e d unter engliſcher
Flagge in einen befreundeten Staat einfiel . Die Schwäche der eng⸗
liſchen Regierung , welche ſchon bei den früheren Vorgängen ſcharf
hervortrat , würde eine Bewegung dieſer freien Truppe nicht hindern
können , ja ſie würde ebenſowenig von ihren Vorbereitungen verneh⸗
men , wie es Ende vorigen Jahres bereits geſchehen ſein ſoll . Allent⸗

halben iſt man überzeugt , daß Rhodes ſeine Agitationen nunmehr
wieder auf die Delagoabai richten wird . Dort benutzte er den von

ihm geſchürten Kaffernaufſtand , um ſich im September 1894 der
Stadt Laurengo Marquez zu bemächtigen . Selbſt die in London an⸗

gekommenen Offiziere der Betſchuana⸗Polizei ſprechen von dieſen

Abſichten und beſtätigen die Vermuthungen . Auf dieſe Weiſe kann

keine Berühigung in Südafrika eintreten , die Erbitterung zwiſchen
den gegneriſchen Elementen ſteigt , man muß auf neue Zuſammen⸗

ſtöße verſchiedener Art gefaßt ſein . “
Dem „ Hanov . Courier “ ſchreibt ſein Brüſſeler Bericht⸗

erſtatter zur Um geſtaltung des belgiſchen Mi⸗

niſteriums Folgendes :
„ Die Löſung der durch die ſchwere Erkrankung des Miniſter⸗

präſidenten de Burlet hervorgerufenen Miniſterkriſe hat einige Ueber⸗
raſchungen hervorgeruſen . Der König , der mit der ausgeſprochen
elericalen Parteiregierung des bisherigen Cabinets unzufrieden iſt ,
wollte den Anlaß zu einer völligen Umgeſtaltung des Miniſteriums
im conſervativen Sinne benutzen und bot die Miniſterpräſidentſchaft

hintereinander den Staatsminiſtern Beerngert und Delanottsheere
an . Aber beide lehnten den Eintritt in ein Cabinet ab , das , wie

die Erfahrung bisher lehrte , gar zu ſehr von der extrem cleriealen
Kammerfraetion abhängig iſt . Dem gleichen Grunde gehorchten die ge⸗
mäßigt conſervativen Senatoren Herzog ' Urſel und Descamps⸗David ,
als ſie die ihnen anzebotene Uebernahme des Miniſteriums des Aeußern

verweigerten . Unker ſolchen Umſtänden blieb dem Könige nichts
Anderes übrig , als den Finanzminiſter Desmedt de Naeyer mit

dem proviſoriſchen Vorſitze im Miniſterrathe zu betrauen und dem
gänzlich unbekannten Abgeordneten de Favereau das Portefeuille
des Aeußern zu übertragen . Dieſe Umbildung des Miniſteriums
bedeutet das weitere Herabſinken ſeines geiſtigen Niveaus . Nach
Beerngert kam de Burlet , und nunmehr kommt gar Fapereau . Man

fragt ſich mit Beſorgniß , was wohl nach Favereau kommen kann .

enſchrift für

Die geiſtigen Führer der katholiſchen Paviel ziehen ſic) immer mehr
auf Ruhepoſten zurück und überlaſſen die Leitung de⸗ alskarrens
den parlamentariſchen Größen zweiten und dritten Ranges , die die

Hauptkunſt des Regierens in der Bethätigung elner kleinlichen Par⸗
teipolitik erblicken . “

Die Einladung Chamberlains an Präſident
Krüger wird von „ De Volksſtem “ , dem Regierungsorgan der

Südafrikaniſchen Republik , damit abgelehnt : es ſei eine ganz
verrückte Idee , anzunehmen , daß Krüger , Leyds , Rhodes und

Chamberlain an einem und demſelben Tiſche beiſammenſitzen ,
um die beſtehenden Hinderniſſe aus dem Wege zu räumen .

„ Niemand kann behaupten , daß unſer Präſident wähleriſch iſt
in Hinſicht auf Perſonen , die er hie und da zwecks einer Unter⸗

redung empfängt ; aber daß er mit einem Rhodes unterhandeln
ſolle , iſt doch etwas zu viel verlangt . “

* Aus den telegraphiſchen Mittheilungen über die in der

Nichtung auf Adua unternommene „ gewaltſame Rekognoszirung “
des Generals Baratieri mit vierzehn Bataillonen und

ſechs Batterien ging bereits hervor , daß der Befehlshaber der

italieniſchen Expeditionstruppen in der Kolonie Exritrea den

Zeitpunkt für gekommen erachtet , in dem die Offenſive gegen
die Schoaner ergriffen werden kann . Obgleich in nächſter Zeit

umfaſſende weitere Verſtärkungen aus Italien eintreffen werden ,
repräſentiren doch bereits die vorhandenen Streilkräfte eine an⸗

ſehnliche Truppenmacht . Auch ſind die wichtigen Punkte in

der Umgebung von Adigrat , öſtlich und nordöſtlich von Adua

ebenſo wie Addi⸗Cuala im Norden des Fluſſes Mareb von

italieniſchen Truppen beſetzt . So befehliet Oberſt Stevani den

wichtigen Punkt Maimarat , das auf der Kartenſkizze des

Kriegsſchauplatzes in Abeſſinien nordweſtlich von Adigrat , nord⸗

öſtlich von Debra⸗Damo verzeichnet iſt . Von Maimarat aus

unternahm nun Oberſt Stevani , wie telegraphiſch gemeldet , am

25 . d. M . einen Rekognoszirungsmarſch , bei dem es zu eineme
edan 10

5
Zu enſtoß twa 1000 Mann der Aufſtändiſchen kamnm
Die Verluſte dieſer waren bedeutend , während den Italienern

die Zerſtreuung der von ihnen geſchlagenen Eingeborenen unter

geringen Opfern gelang . Lähmend mußte bisher bei den Ex⸗
peditionstruppen die Thatenloſigkeit wirken , zu der ſie vor dem

Eintreffen der Verſtärkungen verurtheilt waren . Vor Allem

kommt es nunmehr auf eine thatkräftige Offenſive an , weil

anderenfalls die Schoaner die aufſtändiſche Bewegung über den

gegenwärtigen Herd hinaus verbreiten könnten . Sobald General

Heuſch mit den weiteren Verſtärkungen in der Kolonie einge⸗
troffen ſein wird , werden die italieniſchen Streilkräfte eine

ſolche Ziffer erreichen , daß an Stelle eines Diviſionsgenerals
ein Korpeg neral mit dem Oberbefehle zu betrauen iſt . Für
dieſe Miſſion iſt nach den jüngſten Meldungen General Bal⸗

diſſera anzuſehen , der früher bereits in der Kolonie Eritrea

kommandirt hat , und unter dem die Diviſionsgenerale Baratieri

und Heuſch operiren werden .

Badiſcher Landtag .
„ Karlsruhe , 29 . Febr .

52 . Oeffentliche Sitzung der Zweiten Kammer .

Am Regierungstiſch : Geh . Leg . ⸗Rath Zittel .
Präſident Gönner eröffnet die Sitzung um 9¼ Uhr .
Abg . Kirchenbauer berichtet über die Petition des Gemeinde⸗

raths und der Handelsgenoſſenſchaft Wertheim , ſowie einer Reihe
anderer Gemeinden wegen Erbauung einer Eiſenbahn von Wert⸗

heim nach Freudenberg oder von Wertheim bis Miltenberg .
Der Antrag der Kommiſſion geht auf Ueberweiſung zur Kenntniß⸗
nahme .

Abg . Klein erſucht die Regierung , ſich in dieſer Angelegenheit
rechtzeitig mit der bayeriſchen Regierung in Verbindung zu ſetzen .

Abg . v. Buol : Er freue ſich , Gelegenheit zu finden , an dieſer
Stelle die Intereſſen ſeines Wahlkreiſes vertreten zu können . Seit
einer Reihe von Jahren bitte dieſe Gegend um dieſe Bahn , da die

Waſſerſtraße in keiner Weiſe genügend ſei . Die Bahn werde aber
eine Lücke im zwiſchenſtaatlichen Verkehr ausfüllen , ſich alſo weit
über den lokalen Verkehr erheben . Dringlich ſei es , ein wachſames
Auge zu haben , daß Bayern nicht einſeitig zum Nachtheile Badens

auf bayeriſcher Seite baue , denn es beſtehe ein ernſthaftes Projekt
einer Bahn von Würzburg nach Worms . Jedenfalls müſſe man fich
vergewiſſern , daß Bayern nicht ohne in Verbindung mit Baden zu
treten , mit dem Bau einer Bahn vorgehe . Seitens der Regierung
wird erklärt , daß in der Perſon des Münchener Geſandten ein wach⸗
ſames Auge in München ſei . Wie ſchon früher ausgeführt , werde
die Regierung die Intereſſen Wertheims und Freudenbergs bei Her⸗
ſtellung einer ſolchen Bahn in den Vordergründ ſtellen . Es wird

hierauf der Kommiſſionsantrag angenommen . Abg . Schuler be⸗

richtet über die Petition um Erſtellung einer Bahn von Tauber⸗
biſchofsheim über Wertheim nach Walldürn . Der

Kommiſſionsantrag auf Ueberweiſung zur Kenntnißnahme
wird nach einer Befürwortung durch die Abgeordneten Köhler , von

Buol , Schüler , Henning , Schmid und Klein einſtimmig angenommen .
„ Die übrigen Pekitionen entbehren des allgemeinen Intereſſes .

Die nächſte Sitzung wird am Montag Nachm . 3 Uhr ſtattfinden .
Der Präſident bemerkt , daß er , dem Wunſche des Hauſes ent⸗

ſprechend , die Montagsſitzungen probeweiſe um 3 Uhr abhalten
werde , ſich aber vorbehalte , wieder andere Vorſchläge zu machen . —

Schluß 12½ Uhr .

Deutſches Reich .
Straßburg (Elſ . ) , 29 Febr . Die Gemeinderathswahlen

in Elſaß Lothringen ſind fuͤr den 14 Juni in Ausſicht ge⸗

nommen. 5
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Mannheim 2. März. Geueral⸗ Anuzeiger . 3. Seite .
ſo aufgeladen zu haben , daß ein küchtiger Schwipps die natürlſche
Folge war . In dieſem ſeligen Zuſtand dachte der gute Mann nun
nicht mehr an Roß und Wagen und pendelte gegen Abend gemüth⸗

0 auf Schuſters Rappen der Heimath zu. Erſt im nächſten Orte
ſiel ihm „ ſiedend heiß “ ein , daß er ja mit Pferd und Wagen nach
Wertheim gefahren ſei . Tableau !

* Kouſtanz , 2. März . Der politiſche Hochſtapler Friedrich
Scholz erlitt auf dem Trausport nach München in Kempten einen
Schlaganfall und wurde deshalb ins Spital verbracht . Das Befin⸗
den Scholz ' s hat ſich bereits wieder gebeffert .

Pfälziſch - Hefſiſche Nachrichten .
Zbpeibrücken , 1. März . Der am Dienſtag vor dem Schwur⸗

gerichte dahier zur Verhandlung gelangende Mordprozeß gegen die
Wittwe Apollonia Obermann , Wittwe von Karl Geiger , und die
Wittwe Margarethe Bock , verehelichte Obermann aus Diedesfeld ,

dürfte pſychologiſch von hohem Jutereſſe werden . Beide Frauen
finden bis heute kaum etwas Skrupulöſes in ihrer Thak . Die
erſtere der beiden Genannten meinte im Verhöre : So wäre es
doch in der Familie nicht weiter gegangen ; es ſei gut , daß ihr
Schwiegerſohn todt wäre . Freilich , erklärte ſie , wäre ja eine
Scheidung auch möglich geweſen , aber die Sache hätte zu viel Zeit
in Anſpruch genommen , weshalb es ſo beſſer geweſen ſei . Weun
ſie und ihre Tochter wieder aus dem Gefängniß heraus kämen ,
wären ſie den Menſchen los und hätten Ruhe . Auf den Vorhalt ,

en

auch gut ! —

* Viernheim , 28 . Febr . In Folge eines durch ein plötzliches
Unwohlſein verurſachten Schwindelanfalles ſtürzte der Makler Heinr .
Kiß III . , im Begriff ſich in ſeine Wohnung zu begeben , ſo unglück⸗
lich von der Treppe , daß er einen Armbruch und ſchwere innere

Verletzungen davontrug . Ohne das Bewußtſein wiedererlangt zu
haben , verſchied der im beſten Mannesalter ſtehende Mann ; Frau

und 4 noch unmündige Kinder beweinen den Tod ihrers Ernährers .

Stimmen aus dem Publikum .
„ Offener Brief an den hochverehrlichen Stadtrath der Stadt

Maunheim “ .
5

Es wäre doch bald an der Zeit , daß ſich der Stadtrath erklären
würde , wie es mit der halb fertigen Rennbahn gehalten werden ſoll ,
da bis dato noch keine Antwort auf die wiederholten Anfragen

hieſiger doch gewiß dazu berechtigter Bürger vom Stadtrath erfolgt
iſt . So ſcheint die ganze Sache etwas Geheimnißvolles zu haben ,
was doch gerade bei derartigen Fällen unbedingt nicht ſein dürfte ,da es ſich doch um kein unnützes , ſondern um ein für den Stadt⸗

ſäckel gewinnbringendes , das Wohl der Jugend förderndes Projekt
handelt . Auch würde die Mannheimer Geſchäftswelt ziemlichen

Vortheil haben . An Renntagen , welche natürlich öfter , etwa alle
— 6 Wochen ſtattfinden müßten , würden die Fremden in Schaaren

hierher kommen und neue Geſchäftsverbindungen würden angeknüpft
werden . Auch iſt es ſchon längſt Brauch , daß Städte für Sports⸗
zwecke , welche , wie der Radfahrſport ſchreibt , die Geſundheit und
das Wohlbefinden unſerer Jugend fördern . In Mannheim erhalten
die Regatta und das Pferderennen ſtädtiſche Preiſe , der Veloeiped⸗
ſport geht dagegen leer aus . Deshalb ſollte ſich der Stadtrath
nicht mehr beſinnen , ſondern dieſe leidige Rennbahn⸗Angelegenheit
in aller Kürze in Ordnung bringen . Oder ſollte es auf Wahrheit
beruhen , daß „ gewiſſe Perſonen “ , die nicht dem „ Renn⸗Verein “ an⸗

ark gehören aus „ Sonder⸗Intereſſen “ dagegen arbeiten ? 8

„ Viele intereſſirte Mannheimer Bürger . “

15 Tagesneuigkeiten .
der Ign der Rue de France in Brüſſel wurde am 27 . Februar

4 Morgens die Ehefrau Verbruggen bei der Heimkehr von der Nachk⸗
arbeit von ihrem Mann ermordet . Der Thäter ſtürzte ſich in die
Senne . — Das von Antwerpen nach Deutſchland abgegangene
belgiſche Rheinſchiff Hendrik Conſcience iſt im Hollandſch Diep
zwiſchen Wemeldinge und Dordrecht geſunken .— Die höchſte Lebens⸗
bverſicherung in Schweden hat König Oscar . Er iſt mit 600 000 Kr .

verſichert . Ihm folgt Frhr . Karl Bonde mit 500 000 Kr. — Bei
der Reviſion der Sparkaſſe in Lyſſabel ( Nordſchleswig ) ,

deren Vorſitzender der jüngſt verſtorbene , der Dänenpartei angehörige
Landtagsabgeordnete Laſſen war , wurde ein Fehlbetrag von 300 000
Mark feſtgeſtellt . — Der allbeliebte Pfarrer Höhl in Ebern , der

unter dem Namen der Rhöntroubadonr bekannte Rhöndichter und

Förderer der Intereſſen des ganzen Rhöngebirges iſt am 29 . Febr .
geſtörben . — Bern , 29. Febr .

Bovet , Direktor des er e in Neuenburg , von ſeinem Seeretär
erſchoſſen . Der Mörder jagte ſich darauf eine Kugel durch den

Kopf . — In San Luis de Potoſi begingen die Deutſchen am
26 . Januar die gemeinſame Feier des 25jährigen Jubiläums der

Gründung des deutſchen Reiches und des Geburtstages unſeres
Kaiſers . — Der Produktenhändler Meinig , der vom Landgericht
Chemnitz wegen Majeſtätsbeleidigung zu 7 Monaten Gefängniß ver⸗

urtheilt worden war , erzielte bei dem Landgericht Leipzig , an
das vom Reichsgericht die Sache zur abermaligen Verhandlung ver⸗

wieſen worden war , Freiſprechung . Meinig hatte eine Kaiſerbüſte
auf die Stallmauer plazirt und verſchiedene Aeußerungen gethan ,
die auf den Kaiſer bezogen worden waren .

Theater , Hunſt und Wiſſenſchaft .
Siebente Matinse des Concert⸗Vereins für Kammer⸗

muſik . Die letzte der Kammermuſikmatineen dieſer Saiſon brachte
uns wieder die hochgeſchätzten Vorträge des Frankfurter Quartetts

der Herren Heermann , Baſſermann , Naret⸗Koning
und Becker , die verſtärkt durch die Herren Leimer ( II . Viola )
und Hegar ( II . Violoncell ) das herrliche Brahmsſche Sexptett
in - dur op. 36 aufführten , in einer Weiſe , die den reinſten künſt⸗

lleriſchen Genuß gewährte . Vorwärtsdringende Lenzeskraft voll ge⸗
ſfunder Fröhlichkeit , voll ſonniger Poeſie ſtrahlt aus dieſem Werk ,

m das zu den ſchönſten Erzeugniſſen jugendfricher Brahmsſcher Muſik
—— —— — —

Buntes Feuilleton .
— Wer einen feierſpeienden Berg zu kaufen wünſcht , wird

durch Londoner Blätter benachrichtigt , daß er ſich dieſes Vergnügen
eigener Art zu Beginn des nächſten Monats in dem großen Ver⸗
ſteigerungshauſe in London leiſten kann . Dort wird an den Meiſt⸗
bietenden gegen gleich baare Bezahlung die zu den Lipariſchen Inſeln
gehörende Inſel Voleano mit ihrem berühmten Krater verkauft

werden . .

5 — Wo iſt der Vater ? Folgendes Abenteuer , ſo ſchreibt ein
in Landeshut i. Schl . erſcheinendes Blatt , erlebten am letzten Sonn⸗

abend die Bewohner unſerer Niederſtadt . Ein junger Burſche leitete
ein hoch mit Heu beladenes Fuhrwerk zu nahe an den Rinnſtein , ſo

daß es umkippte . „ Wo iſt der Vater ? “ fragte der Burſche ,der ihn
noch vor Kurzem an der Seite des Fuhrwerks hatte gehen ſehen . Er

lag alſo offenbar unter dem Heu begraben , Hilfbereite Hände zer⸗
ſchnitten ſofort die Stricke und die Heubündel flogen nach allen

Seiten , um den Verunglückten vor dem Erſtickungstode zu erretten .
Doch kein Vater fand ſich . Da hellte ſich das Geſicht des Burſchen

auf : „ Do werd ea vielleicht ei am Werthshauſe ſitza “, meinte er und

Heiterkeit malte ſich auf den eben noch ſo ernſten Geſichtern .
— Ju Uniform . „ Herr Lieutenant , was ſind Sie in Ihrem

Zivilverhältuniß ? “ — „ Reſervelieutenant ! “ 72
— Ein Abſtimmungsapparat . Daß es unter den ſog , kleinen

uten auch Genies gibt , beweiſt folgende Mittheilung des Patent⸗
reaus von C. E. L. Mengelberg in Lyngby , Dänemark . Ein ein⸗

acher ſeeländiſcher Bauersmann hat einen rein mechaniſch wirkenden

Apparat für geheime Abſtimmung erfunden und ſogar in Deutſch⸗
land patentirt bekommen . Die Einrichtung beſteht aus einer Auzahl

n Zählwerken , eins für jeden Candidaten . Der Wähler hebt einen
Knopf bis zu dem Namen ſeines Candidaten in die Höhe und drückt ,
worauf eine Glocke ertönt . Zugleich werden aber , wenn nur eine
Stimme abgegeben werden ſoll , ſämmtliche Zählwerke abgeſperrt .

ſeder neue Druck bringt bloß ein Glockenſignal , aber ſonſt keine

Drehkreuz , das er beim Eintritte bewegen muß , die Zählwerke wieder

ei. An dieſen kann man am Schluſſe der Wahl nach Oeffnen der
jat Seitenwand das geſammte Wahlreſulkat ohne Weiteres ableſen . Ge⸗

,radezu genial iſt eine Modification des Apparates , durch welche eine

beſtimmte , genau einſtellbare Anzahl verſchiedener Stimmen binter⸗

ſander abgegeben werden kann , wie dies bei den Vorſtandswahlen
und dergleſchen vorkommt . Nach Abgabe jeder einzelnen Stimme

daß es ihr den Kopf koſten könne , meinte ſie : Nun , dann ſei es

Dieſen Nachmittag wurde Major

gewählt .

bis 1892 200 Junge .
hört ſcharf trotz ihrer 28 Jahre . Ste könnte

lich viel erzählen .

Diphtherie mit Serum Nachricht gab , hat es daß
＋

Wirkung hervor . Erſt der neu eintretende Wähler macht durch ein

zählt . Jugendfriſche , üppiges Dahinſtrömen in melodiſcher Fülle iſt
auch die Signatur des oft geſpielten , und immer wieder gern ge⸗
hörken - dur⸗Quintetts op. 163 von Schubert . Was die Kunſt
an dieſem früh verſtorbenen Meiſter verloren hat , zeigt dies Werl
aus ſeinem Todesjahre , von göttlicher Länge , wie ſeine - dur⸗
Sinfonie , aber keinen Augenblick ermüdend oder gar langweilend .
Zwiſchen Brahms und Schubert ſpielten die Herren des
Quartetts ein Adagio von Haydn in Fisdur aus op. 76 No . 5, ein
weihevoll inniges Abendgebet , das mit der meiſterhaften Vollendung
von geſtern geſpielt , jeden Hörer hineinziehen muß in ſeine Harmonie
tiefinnerlicher , herzlicher Empfindung . — Mögen die Frankfurter
Herren , deren Vorkräge zu einem der wichtigſten Faktoren in unſerem
Concertleben geworden ſind , auch in den folgenden Jahren ihr be⸗
geiſterungsfreudiges Mannheimer Publikum durch ihre von echt
künſtleriſchem Geiſt erfüllten Darbietungen wieder erſreuen und
bilden . Dr. r .

Spielplan der vereinigten Stadttheater zu Fraukfurt
a . M. Opernhaus . Dienſtag , 3. März : „ Lohengrin “ . Donners⸗
tag , . : „ Margarethe “ . Samſtag , . : „ Teufels Antheil “ . Sonntag ,

. ; Nachmittags : „ Götz von Berlichingen “ . Abends : „ Der Evan⸗
gelimann . “

Schauſpielhaus .8 Montag , 2. März : „Hüttenbeſitzer “ .
Dienſtag , . : „ Dornenweg “ . Mittwoch , . : Zum erſten Male : „ Das
Modell “ . Operette von Suppe . Donnerſtag , . : „Liebelei “ . Hierauf :
„ Verſucherin “ . Freitag , . : „Herrgottſchnitzer “ . Samſtag , . :
Shakeſpeare⸗Cyelus 4. Abend : „ Viel Lärm um Nichts “ . , Sonntag , 8.
Abends : „ Zwei glückliche Tage “ . Montag , . : „ Das Modell “ .
Theater am Gärtnerplatz in München . Zwiſchen der Direk⸗

tion und Frln . Clara Drucker ſchweben Engagementsunterhand⸗

bde welche vorausſichtlich zu einem günſtigen Reſultat gelangen
werden .

Friedrich der Große von Max Lindner , das im alten Reichs⸗
tagsgebäude zur Aufführung gelangende Volksſpiel , hat die miniſte⸗
rielle Genehmigung erhalten und wird auch zur Zeit der Ausſtellung
mit Alexander Heßler in der Titelrolle gegeben werden .

Im Refidenztheater in Hannover errang Elsbeth Meyer⸗
Förſters „ Käthe “ eiuen großen Erfolg . Im Mittelpunkt des Stückes

1 5
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eigenartiger , mit großem Scharfblick gezeichneter Mädchen⸗
harakter .

Sjula , die zweiaktige Oper von Karl von Kaskel und Delmar ,
erzielte am Hamburger Stadttheater einen glänzenden Erfolg . Hof⸗
rath Pollini hatte das Werk ſplendid ausgeſtattet , und unter der
Orcheſterdireklion des genialen Mahler , der ausgezeichneten Regie
Bittongs kam die intereſſante Arbeit zur vollen Geltung . Bötel ſang
den Medjid und Frau Förſter⸗Lauterer die Titelrolle . Der General⸗
direktor der Königlichen Hoftheater zu Dresden , Herr Graf Seebach ,
wohnte der Aufführung der Oper bei .

Raimund⸗Theater in Wien . Der Rumpfausſchuß des „ Rai⸗
mund⸗Theaters “ verhandelt mit dem bekannten Dramaturgen Baron
Berger wegen Direktionsübernahme , wozu dieſer ſich prinzipiell
wohl bereit erklärte , doch von einer befriedigenden Austragung der
Differenzen mit Müller⸗Guttenbrunn ſeine definitive Zuſage abhängig
machte . — Karl Coſta hat ſeinen „ Schönheitspreis “ vom
Raimund⸗Theater zurückgezogen . Der greiſe Dichter hat ſich dazu
durch gewiſſe ſchwere Beleidigungen bewogen geſehen , welche ihm
und ſeiner Gemahlin von Schaulſpielern jener Bühne zugefügt wor⸗
den ſind , ſowie durch Verhältniſſe , welche ihn noch Schlimmeres für
die Zukunft befürchten ließen .

Das Trauerſpiel „ Sünder und Gerechte “ von Eugen Löwen
war bekanntlich vom Polizeipräſidenten und ebenfalls von der Be⸗
ſchwerdeinſtanz verboten worden . Der dritte Senat des Oberver⸗
waltungsgerichtes hob das Verbot auf , unter der Begründung , daß
die im Stück zur Sprache kommenden geſchlechtlichen Beziehungen
bei einer Aufführung nicht Aergerniß noch Lüſternheit zu erregen
befürchten laſſen . Der Inhalt des Stückes beſchäftigt ſich mit der
Verführungsgeſchichte eines Mädchens , das auf Anſtiften ihrer
eigenen Schweſter durch einen früheren Liebhaber derſelben zu Fall
gebracht werden ſoll . Die Art , wie der Stoff dramatiſirt iſt , ſoll ,
lrotz des gewagten Sujets , im Sinne des Oberverwaltungsgerichts
nicht die Moral gefährdend ſein .

Max Kempner⸗Hochſtädt , der Autor von „ Harakiri “ , hat ein
modernes vieraktiges Schauſpiel „ Medea “ geſchrieben , das ſoeben
im Verlage von T. Trautwein Nachf . erſchienen iſt und zur Ver⸗
ſendung an die Bühnen gelangt .
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Siebentes Akademie - Ronzert .
Die aus irgend welchen Gründen nöthige Verlegung des Kon⸗

zertes auf den letzten Samſtag hatte dem Beſuch desſelben merk⸗
baren Eintrag gethan . Viele werden allein durch geſellſchaftliche
Pflichten abgehalten geweſen ſein , denn das Programm an ſich war ,
wenn auch nicht ſo inhaltsreich wie ſonſt , doch intereſſant genug .
Im Mittelpunkt des Intereſſes ſtanden zwei Stücke aus Hugo
Wolfs neulich bereits angezeigter Erſtlingsoper „ Der Corregidor “ ,
und zwar das Vorſpiel und das Zwiſchenſpiel aus dem zweiten Akt .
Nach Alarcons Novelle „ Der Dreiſpitz “ , einem äußerſt flott und
friſch , dabei humorvoll und in gemüthlicher Breite erzählten Werk⸗
chen , ſollte man erwarten , daß die nach ihr geſchaffene Oper dieſelbe
Stimmung tragen würde , eine glückliche Vereinigung etwa von gra⸗

ziöſem Humor und pfychologiſchem Ernſt . Wolf aber hat ſich augen⸗
ſcheinlich nur für den Ernſt entſchieden , er ſcheim den Stoff viel
tiefer und wuchtiger angefaßt zu haben , als der Novellendichter ,
wenn man von dem Vorſpiel einen Schluß aufs ganze Werk ziehen
darf . Jedenfalls iſt das Vorſpiel mit ſeiner dramatiſchen Wucht
kein Vorſpiel zu einer komiſchen Oper . Es illuſtrirt programmatiſch
den Verlauf der Handlung in drei Hauptzügen . Der hochfahrende ,
gewaltthätige Corregidor wird durch ſein Leitmotiv charakteriſirt ,
ihm tritt das Glück der Müllersehe gegenüber , das durch die Duett⸗
ſtelle vom Anfang des zweiten Akts zum Ausdruck gebracht wird , er
droht mit rauher Hand dies Glück zu vernichten , aber die
Liebe ſiegt über ſeine Intriguen . Die Struktur dieſes Vor⸗
ſpiels iſt äußerſt knapp und verzichtet auf die geſchloſſenen

ſchließt der Apparat wieder das benutzte Zählwerk ſelbſtthätig ab ,
und wenn alle z. B. 7 Stimmen abgegeben ſind , kann Uberhaupt
nicht eher wieder eine weitere Stimmenſerie abgegeben werden , als
bis die Auslöſung in der obengenannten Weiſe erfolgt iſt . Die Er⸗
findung hat bereits die Aufmerkſamkeit der däniſchen Behörden er⸗

weckt , und im däniſchen Landtage wurde ſogar von einem Abgeord⸗
neten ihre Einführung empfohlen .

— Sonderbare Känze . Einen würdigen Nachfolger hat der
amerikaniſche Erforſcher der Affenſprache , Profeſſor Garnier , in
ſeinem Landsmann Profeſſor Marvin Clark gefunden . Dieſer hat
die Sprache der Hauskatze zum Gegenſtand der Forſchung

Er hat gefunden , daß die Katzenſprache dem Chineſiſchen
jähnelt . Sie iſt nach dem Profeſſor „melodiſch , ſanflfließend und den
Sinnen wohlgefällig . “ Clark hat bei ſeinen Unterſuchungen 600
Kazenworke feſtgeſtellt . „ Die Laute bedeuten manchmal daſſelbe und
weichen nur in der Tonhöhe und dem Tonfall ab . “ Profeſſor Clark
könnte übrigens ſeine Forſchungen zu weiteren werthvollen Ergeb⸗
niſſen führen , wenn er die berühmte alte Katze im Schloſſe Ram⸗
bouillet bei Paris konſultirte . Dieſe wurde 1868 geboren und hatte

Selbſt jetzt iſt ſie noch gut zu Fuße , ſieht und
rofeſſor Clark ſicher⸗

— Ein neuer Erfolg der Serumtherapie . Aus Paris wird
gemeldet : Dem „ Figaro “ zufolge hätte der Leiter des Inſtitutes
Paſteur , Chantemeſſe , ein Serum entdeckt , das Nervenfieber ( Typhus )
heilt . — Behring ſelbſt , der vor anderthalb Jahren auf der Wiener
Naturforſcherverſammlung von der erfolgreichen Behandlung der

damit der Therapie ein ganz neuer Weg gewieſen ſei . Bei lera
und Rothlauf wurde die Serum⸗Methode mit Glück angewendet , und
es liegt in ihrem Weſen , daß ſie die Bekämpfung jeder durch
Baeillen hervorgerufenen Krankheit möglich macht . So ſchließt ſich
ein verheißungsvoller Schritt dem andern an . Wie die Depeſche
meldet , hat Paſteurs Nachfolger die Serumbehandlung auf eine der

gefürchteſten und wechſelvollſten Krankheiten , den Typhus , angewendet .
Er wird durch einen ſpeeifiſchen Krankheitsträger , den Bacillus typhi ,
erregt , der das Blut des Kranken in eigenartiger Weiſe vergiftet . Die

Folgen zeigen ſich zunächſt als jene heftigen Fiebererſcheinungen
derentwegen man die verſchiedenen Formen des Typhus ( Kopf⸗ ,
Bauch⸗ und Rückfalltyphus ) auch unter dem Namen „Nervenſteber “
zuſammenfaßt . Das durch die Baeillen veränderte Blut enthält jene
Stoffe , die die wirkſamſten Mittel zur Ablödtung der Baeillen ſind

Nr . 33 hineinging .

Sie ſchon ein Bild von Rembrandt

Formen der alten OQuverture völlig . Das Zwiſchenſpiel , das keinen
directen Bezug auf die Handlung hat und luſtſpielmäßige Stimmung
mit ſpaniſchem Lokalkolorit zu miſchen ſucht , iſt als ein aus dem

Aie d des Ganzen geriſſenes Stück weit dankbarer als das
Vorſpiel , wurde auch um einen Grand günſtiger aufgenommen als
dieſes . Aber das Publikum blieb auch hier äußerſt zurückhaltend
und kalt . Ob die Aufführung an dem Mißerfolg des Vorſpiels
Schuld trug , kann nach einmaligem Hören nicht enkſchieden werden ,
aber es ſchien , als ob Blechbläſer und Pauken , die auffallend her⸗
vortreten , ſtatt gedämpft , vielmehr entfeſſelt wurden . Die Sſch u⸗
bertſche unvollendete . -moll. Sinfonie , die in ihren zwei Sätzen
herrliche Blüthen romantiſcher Melodik treibt und wahrhaft ſchwelgt
in behaglich ſüßem Geſang , kam zu beifallswürdiger Wiedergabe ,
ebenſo die Haffnerſerenade No . 7, - äur , von Mozart , die an den
Schluß geſetzt war .

Immer neue Themen tauchen hier dem Meiſter auf , die ſich zu immer
neuen Sätzen zuſammenſchließen , ein entzückender Reichthum leicht⸗
flüſſiger , ſinniger Melodien . Die verſchiedenen Violinſolis gaben
Herrn Konzertmeiſter Sehuſter Gelegenheit ſeinen warmen , vollen
Ton zu entwickeln . Uebrigens regte das Publikum auch bei dieſer
„ Novität “ kaum die Hände , während die Soliſtin , wie gewöhn⸗
lich mit Beifall überſchüttet wurde . Soliſtin des Konzerts war Frau
Amelie Gmür⸗Harloff , Konzertſängerin aus Weimar ,
die an Stelle des Profeſſors Meſchaert trat , deſſen Ver⸗
hinderung wir ſehr bedauerten , da ſeine meiſterhafte , viel⸗
ſeitige Geſangskunſt uns wohl einen reicheren Genuß verſchafft hätte ,
als die immerhin etwas einſeitige Kunſt der Frau Gmür⸗Harloff .
Die Spezialität dieſer Sängerin und ihres keineswegs außergewöhn⸗
lich glönzenden , aber ſehr ſympathiſchen und umfangreichen Soprans
iſt das lyriſch⸗ſentimentale und das zartduftige Genre . Ihr Pro⸗
gramm war im Intereſſe ihrer Individualität ſehr klug gewählt ,
aber es kam eben nicht über das bezeichnete Gebiet hinaus . Die
dramatiſchen Accente , die im mittleren Theil von Bruchs Ave
Maria aus dem Feuerkreuz vorkommen , gelangen ihr zwar , aber
nicht mit überzeugender Kraft . Weitaus mehr ſagten ihre Lieder⸗
vorträge zu, vor Allem die im Originaltext geſungenen norwegiſchen
Lieder , die ihr ſtürmiſchen Applaus einbrachten . Dr . r .

— —

Acueſte Rachrichten und Felrgramme .
* München , 1. März . Die „ M. N. . “ melden : Der

heutige Tag hat wohl die Kette kder gegen Berchtold als den
Mörder der Roos ' ſchen Familie ſeit dem 21 . Februar geführten
Judizienbeweiſe geſchloſſen . Es dürfte nunmehr jeder
Zweifel ausgeſchloſſen ſein , daß Berchtold der
Mörder iſt . Heute Vormittag meldete ſich bei Herrn Ober⸗

regierungsrath Bauer ein Bahnbedienſteter zu Protokoll und

gab an , daß er am Freitag den 14 . Februar , um einen in der

Karlsſtraße wohnhaften Bekannten zu beſuchen , zwiſchen 10 Uhr
und 10¼ Uhr Vormittags die Karlsſtraße paſſirte . Als ſer
vom Eck der Barerſtraße bereits zwei bis drei Häuſer
entfernt war , holte ihn ein Unbekannter ein, der ihn
mit den Worten „ Grüß Gott , Herr Nachbar “ anſprach . Als
er den Gruß erwiderte , habe der Fremde eine ſilberne Cylinder⸗
Rewontoir⸗Uhr herausgezogen und ſie ihm für 6 Malk zum
Kaufe angeboten . Er habe ſich die Uhr betrachtet und den Deckel

geöffnet , um ſich das Gehwerk anzuſehen . Er habe die Uhr für zu theuer
befunden und den Ankauf verweigert . Unterdeſſen ſeien ſie am

Hauſe Nr. 33 an der Karlſtraße , der Wohnung der Rood ' ſchen
Familie vorbei bis zu Haus Nr . 37 gekommen . Er habe nicht
mehr genau gewußt , ob ſein Bekannter , den er beſuchen wollte ,
auf Nr . 37 oder Nr . 47 wohne und habe ſich deshalb vor

Haus⸗Nummer 37 kurz verabſchiedet und ſich in dieſes begeben .
Der Fremde habe Kehrt gemacht und ſei die Karlſtraße wieder

retour gegangen . Er , der Bahnbedienſtete , habe geſehen , daß
er in ein falſches Haus gegangen ſei , kehrte auf die Straße
zurück und ſah , wie der Fremde eben in das Haus

Er ſei nun zu ſeinem in Nr . 47
wohnenden Bekannten gegangen , bei dem er ſich bis gegen 12
Uhr aufgeha ' ten habe . Als er das Haus wiederverlaſſen habe
und die Karlſtraße wieder zurückging und dabei an Haus Nr .
33 vorüberging , ſei der Fremde eben wieder aus dem Hauſe
herausgegangen . Sie hätten ſich gegrüßt , aber nicht mehr ge⸗
ſprochen . Der Fremde habe nichts getragen . Er , der Bahn⸗
bedienſtete , ſei ſeit dieſer Zeit vielfach auf Dienſtreiſen answärts

geweſen und habe an einen Zuſammenhang ſeines Erlebniſſes
mit dem Morde , von dem er nur flüchtig geleſen , nicht gedacht .
Geſtern Abend nun ſei ihm zufällig die Photographie des als
des Mordes verdächtigen und verhafteten Berchtold gezeigt wor⸗
den . Er habe in ihm augenblicklich und mit vollſter
Beſtimmtheit den Mann erkannt , der ihm am Freitag
den 14 . Februar , Vormittags 10¼ Uhr, in der Karlſtraße die

Uhr zum Kaufe angeboten habe , den er in das Haus Nr . 38

gehen und um 12 Uhr das Haus wieder verlaſſen ſah . Nun⸗
mehr wurde dem Zeugen der verhaftete Berchtold gegenüber⸗
geſtellt . Der Zeuge hielt ſeine Behauptung vollauf aufrecht und

ecklärt beſonders mit aller Beſtimmtheit , Berchtold mit voller

Sicherheit wieder erkennen .

Dies iſt das Prinzip der Serummethode ; Gift wird mit Gegengift
bekämpft , oder , um das dem Laien verſtändlichere Bild aufzunehmen :
Der Teufel wird mit Beelzebub ausgetrieben . Als die Serumheil⸗
botſchaft von dem Katheder im Gebäude der alten Gewehrfabrik
aus durch den deutſchen Profeſſor verkündet wurde , wendete ( am 26 .
September 1894 ) einer unſerer Mitarbeiter die alten ovidiſchen
Worte : „ Prineips obsta , sero medieina paratur “ ( „ Wehre Dich
gleich zu Beginn , ſonſt kommt zu ſpät die Arznet ! “ ) in einem Feuil⸗
leton auf Behrings Errungenſchaft an . Aus dem Scherz wurde
Ernſt : die Serumtheraphie wird von Tag zu Tag bedeutender für
die interne Mediein .

Die Damen bei den Millenniumsfeſtlichkeiten . Die
„ Peſter Corr . “ meldet : Für die Millenniumsfeierlichkeiten ſind be⸗
züglich der Damen folgende Anordnungen getroffen worden : Bei
Eröffnung der Ausſtellung am 2. Mai Vormittags und bei der
Grundſteinlegung des neuen Flügels der Hofburg am 6. Juni Vor⸗
mittags erſcheinen die geladenen Damen in Beſuchstoilette in Hüten ,
bei der Aee de a am 2. Mai in Soircetoilette , beim
Hofball Anfangs Mai in Balltoilette , wie ſie bei Hofſoireen üblich .
Beim feierlichen Gottesdienſt in der Krönungskirche am 3. Mai , ſo⸗
wie am 8. Juni beim Huldigungsfeſtzug , in der gemeinſamen Reichs⸗
tagsſitzung und bei der Beſichtigung des Huldigungsaetes erſcheinen
die nur in der allerbeſchränkteſten Zahl einzuladenden Damen in un⸗
gariſcher Gala , und zwar in hohem Leibchen von ungariſchem Schnitte
und oe Aufputz , in mit Spitzen oder Stickerei verziertem
Schleppkleide mit Schürze , in ungariſcher Haube mit Schleier und
beliebigem Schmuck . Selbſtverſtändlich erſtreckt ſich dieſe Anordnung
bezüglich des ungariſchen Galakoſtüms nicht auf die weiblichen Mil⸗
glieder des diplomatiſchen Corps und überhaupt nicht auf die Aus⸗
länder . Doch werden die Oberhofmeiſterinnen und Hofdamen nach
dem Beiſpiele der Kaiſerin und der Erzherzoginnen ſämmtlich in
ungariſchem Galakoſtüm erſcheinen .
— Moderner Appell . Gatte ( zu ſeiner Frau , der er ein Kleid
geſchenkt hat ) : „ Klara , Du willſt mit dieſem Kleide nicht zufrieden
ſein ? Schäme Dich , unſere Köchin hat auch kein beſſeres ! “

— Geuial Theaterdirektor ( zum Autor ) : „ Ha ,
ich denke , in Ihrem hiſtoriſchen Drama wird wieder alles ſchlafe . ! “

[ — Autor : „ Das iſt unmöglich , in jedem Akt kommen drei Kanonen⸗
ſchüſſe vor ! “

— Doch etwas . Herr ( auf dem Ball zu ſeiner Dame ) : „ Haben
ß B geſehen ? “ — Junge Dame ;

„Nein , aber einen Hut bon ihm, “ ̃
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General Anzetger .

Berlin , 29 . Febr . Der „ Reichsanzeiger veröfzentlicht

eine Verordnung , wonach der Reichskanzler ermächtigt iſt ,

bis auf weiteres die erforderlichen Anordnungen für die Regel⸗

ung der Gerichtsbarkeit über die Eingeborenen in

den afrikaniſchen Schuͤtzgebieten zu treffen , ſowit ferner

eine Verfügung des Reichskanzlers , wonach im Gerichtsver⸗

fahren über die [ Eingeborenen zur Herbeiführung von Geſtäudniſſen

und Ausſagen andere als in den deutſchen Prozeßordnungen
zugelaſſene Maßnahmen unterſagt ſind .

Rom , 29 . Febr .

findet nächſtens
Kaiſers , des

Königs von Italien ſtatt . ( 2)
“ Liſſabon , 29 . Febr .

ſind .

Cabinet ernſte Verwahrung einzulegen .
* 0

*

( Privat⸗Telegramme des „ General ⸗ Anzeigers“. )
Der Empfang , der dem Präſi⸗

denten Faure ſeitens der geſammten Bevölkerung bereitet
dem Bankett

Erinnerung an ſeinen Vorgänger
Kriſen , zu

Ziel der ungerechteſten und leiden⸗

ſtark durch ſeine politiſche Auf⸗
deren Mandat er hatte ,

und im Vertrauen

auf das endgültige Urtheil des Landes niemals aufgehört , an

Gerechtigkeit und Freiheit zu glauben .

Carnot hat dieſe großen Traditionen ſeinen Nachfolgern ver⸗

wir es lernen , uns daran

die wir dem Vertrauen

in ihrer ganzen Ausdehnung
( Lebhafter Beifall . )

auch von der Eintracht und der

Herzlichkeit der Beziehungen und von dem gegenſeitigen Ver⸗

die in der Welt der Arbeit zwiſchen den verſchiedenen

Ständen wünſchenswerth ſeten . Alle Theile ſeiner Rede wurden

* Lyon, 1. März .

wurde , war äußerſt begeiſtert . In ſeiner Rede auf

im Rathhauſe rief Faure die

Carnot wach . Carnot habe inmitten der ſchwerſten

einer Zeit , wo er ſelber das

ſchaftlichſten Angriffe war ,

richtigkeit , beabſichtigt , der Conſtitution ,

ein normales Funktioniren zu gewährleiſten

den Triumph der Ideen der

macht . (Lebhafter Beifall . ) Mögen

zu begeiſtern , damit wir die Miſſion ,
der Vertreter des Landes verdanken ,

und während ihrer ganzen Dauer erfüllen .

Der Präſident ſprach ſodann

trauen ,

mit begeiſtertem Beifall aufgenommen .
* Lybu, 2. März . Präſident Faure iſt

gebungen ſtatt .

* Madrid , 1. März .
in einem Interview ,
Kuba zu ſchicken .

Der Papſt empfing heute den preußiſchen

Geſandten von Bülow , um die Glückwünſche deſſelben zum

bevorſtehenden Jahrestage ſeiner Krönung entgegenzunehmen .

„ Rom , 1. März . Wie die „Agenzia Italiana “ meldet ,

eine Zuſammenkunft des deutſchen

Kaiſers von Oeſterreich und des ſen 9
ſ 0

Vorgehen des Senates und die eventuelle Abſtimmung in der

wird die Hoffnung ausge⸗
n laſſen , wenn man

ſſt w
5

ils k

Die Mozambique⸗Geſellſchaft hat

die hieſige Regierung benachrichtigt , daß hundert Angeſtellte der

Beira⸗Eiſenbahn von Maſchona⸗Land aus bewaffnet worden

Sie fürchtet einen Handſtreich von dem demnächſt in

Beira eintreffenden Cecil Rhodes gegen Maſſikeſſi oder Beira ,

und erſucht demgemäß die hieſige Regierung , bei dem Londoner

um Mitternacht

nach Toulon abgereiſt . Bei der Abfahrt fanden zahlreiche Kund⸗

Miniſterpräſident Canovas erklärte

es ſei nicht nöthig neue Verſtärkungen nach

Die Erregung in Madrid nimmt zu . In

nanf Scheftk , der Unten Nommandant
Majſor Burſchid ,
Ahmed , wegen jung⸗tü

ſich immer noch in der Thalmulde von Adua .

quiſitionen im Gebiete von Schire

einige Tage Lebensmittel verſchafft .
aber nur noch der Bezirk Tem

von einer demnächſtigen Ver

Okuleguzai Serae ſind ruhig Meh re

Kammer ernſtlich beſorgt ; dennoch

drückt, die Angelegenheit werde
ſi

die Ueberſtürzung verme
35

die Rechte der Aufſtänk
Partei
weil die unporteiiſe

auf Cuba darzut
keineswegs ſo g

beile

berechtigt halten dürfe ,

Guerillnbewegung anſieht .
einflußreichen Mitgliedern

auf Cuba keine thätigen

* New⸗York , 2 . März .

Angelegenheit und bemühen ſich ,

don Dolmabogödſche ,

und der Lehrer an der Kriegsſchule , Majcr

rkiſcher Umtriebe zur Depor⸗

tation und zu lebenslkänglicher Galeerenſtrafe verurtheilt .

„ Maſſauah , 1. März General Baratieri telegraphirte

vom 29 . Febr . aus Sauriat : Das ſpaniſche Lager befindet

haben die Schoaner ſich für

ben zum Requiriren . Man ſpricht
zung des ſpaniſchen Lagers .

Agame botem dem Major Preſtinari Unterwerfung an .

Washington , 1. März . Die Regierung iſt über das

a a.

unter den thalſächlichen Umſtänden die Regierung
das anzuerkennen , was ſie als eine

Die ausübende Gewalt wird den

der Regierungspartei die Mittheilung

von den Thatſachen unterbreiten , indem ſie der Anſicht Aus⸗

druck giebt, daß die Vereinigten Staaten bezüglich des Streites

Schrittte machen dürfen .

Die Zeitungen billigen mit

wenigen Ausnahmen das Vorgehen des Senats in der Cuba⸗

auf das Repräſentantenhaus

dahin einzuwirken , daß es einen ähnlichen Beſchlußantrag an⸗

nimmt . Der Korreſpondent des „Herald “ in Waſhington

meint , die Regierung habe nicht die Abſicht , unverzüglich vor⸗

zugehen . Was auch immer die endgiltige Form ſei , in welcher —

der Beſchlußantrag angenommen würde , ſo ſei die Verwaltung

nicht abgeneigt , ihre guten Dienſte mit dem Endzweck anzu⸗

bieten , daß die Kubaner die Inſel von Spanien kaufen .

Schlffer ev. Kap. hiff10 .
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Es verbleibt ihnen jetzt Vom 2b . Februar :
Hafenmeiſterei I.

Rebellen von Bieſemann 15
Re

Nollert

Leydecker
Seeger
Hoffmann

Hört
Flogbelz

ſeeiſche
Poſt⸗Dampfer „ Perf

tien⸗Geſ . iſt am 29 . J

Waſſerſt
Pegelſtationen

vom Rhein :

Konſtanz
Hüningen „ 56„ „ „165„
Kehl ! l !
Lauterburg
Maxau • —* * „ „4

Germersheimm 2

Maunheim
Mainz

Bingen
Kaub

coblenz
Köln „ %
Nuhrort

vom Neckar :

Mauuheim „„ „6 „
Heilbronn

u m:

26 . 27 . 28 . 29 .
72 . 60

0,91
1,00 0,99 0,

. 67 2,69 2,69
9 2,60 2,60

. 22 2

0,10 2,10
0,940,02

0,88
1,05 1,06

1,30
1,141,00 0
0,60 0,58 0,47

weil
ſic nicht für

2
02,10

„ „„„ 7.

„ „ „„%„ „„„„6„

2212,23
0,64 0,72

—

Mannheim , 2 . Mz
Schifffahrts⸗Nachrichten .

Mannheimer Hafen⸗Verkehr vom 28 . Februar .
Kommt von

(Neckarhafen ) .
Kohlen —

Rotterdam

. ⸗Steinach
ſeckarhafen ) .

ids nachrichten 35
Monat Februar / März .

at
Bemerkungen .

— — — —

. 92
. 98

. 60
22 . 22

0,92
7 0,88

1,09
1,31

0,98
0,43

2,23 2,23
0,720,78

Die ſepar . Herreu⸗

Bieger , Planken , P

Auch iſt Letzterer mit den

waſch⸗ und Trocken⸗Apparaten verſehen .

und Dameunfriſier Salons von Adolf
3, 13 , können wir ganz beſonders empfehlen .

hygieniſch vollkommendſten

Bericht für 1895 vor . Darnach ergibt ſich ein

der Generalverſammlung vorzuſchlagen ,
M. 80 auf die Aktie zu vertheilen und

Rechnung vorzutragen .

Mannheimer Handelsblatt .
* Verein chemiſcher Fabriken in Mannheim . Die Direktion

legte in vorgeſtriger Sitzung dem Aufſichtsrath Bilanz und Geſchäfts⸗

55
Brutto⸗Ueberſchuß

von rund 1 Million Mark ; nach Abzug von Sconti , Proviſtonen ,
Zinſen , Generalunkoſten ꝛc. Erneuerungen und 5 pCt . Amorttſation

ein Reingewinn von über M. 600,000 und einſchließlich des Gewinn⸗

Vortrags aus dem Vorjahr von über M. 700,000 . Es iſt beabſichtigt ,
eine Dividende von 8 pCt .

M. 100,000 auf neue

Mannheimer Marktbericht vom 2. März .

. , übertreffen dierankfurt a.Frankfurt a
iindHaltbarkeit und Eleganz und

untere Ecke ( Telephon 443 . )

Die Fabrikate der Firma Otto Herz & Eie , Schuhfabrik
beſte Maaßarbeit in Bezug auf

nur Weniges theurer als andere

minder gute Waare . Für Maanpeim und Ludwigshafen Alleinver⸗

kauf bei Georg Hartmanu , Schubgeſchäft N 4, 6, am

Auf der bis jetzt unübertroffenen

ung von Stickereien
Verkauf bei

Martin Decker ,Stroh per Ztr .

Pfaff - Nähmaschine
dich aurg 5 11a ir Anfertig⸗

Wöfühzune . Alein⸗
können nicht allein die ſchönſten u. feinſten Nä

Vollendung gefertigt werden , ſondern dieſelbe eignet

jeglicher Art in ſchönſter

Mannheim , A 3,

der letzten Nacht forderte in mehreren Cafes das Publikum die 5

Nationalhymne . Man rief : „Nieder mit den Vereinigten 7 5 318, en 5. 00 cf. eee 1085 2 557
daeee den eeeeee

Staaten ! “ Die Regierung ſuchte jede Kundgebung auf den 5 85 per Portion 20 Ff . , Wirſing per Stück 10 Pf. Rothkohl Hunderttausende wWerden W9

Straßen zu verhindern . Die Zeitungen fordern einſtimmig , daß 31985 9959150 Aahkeadt z fen 15 15 9 155 ff El 115
100

15 1

iſhi Ein ˖ ie⸗ „ K0 4 moller „ Kopfſalat per 2 Pf . ] durch ! eckmäßige Abfaſſung von Anno

der ppanſche Geſandte in Waſzngten Einſpruch be der Rege Erdeste ſakerger Sie ak Keczzalekper en Sellet eugeane geilunger . Ein Suſerat mus

rung der Vereinigten Staaten

in der kubaniſchen Frage erhebe .

Zürich ,

räthen der

angeſtellten Dr .

Streik findet alſo nicht ſtatt .
* Helſingfors , 2. März .

ufolge wurden der Adjutant
— —

bas Knaben - Pensionat von H. Büchler , Bastatt

übernimmt wie seit Jahren schwächliche , schwer zu er -

giehende , geistig schlecht veranlagte , in Sebulen mit

starken Classen nicht mitkommende , einer atreugan Aufsicht
bedürſtige Knaben , Dem Einzelnen wird besondere Rück⸗

sicht gewidmet und die u e an Ordnung , Fünkt -

lichkelt , Bescheldenheit und aubaltende Thuütigkeit gewöhnt

Pensionspreis mässig . Prospecte . 2419

für bepörstehenden Confrmafion
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

Gesangbüchern
von den kinfachſten bis feinſten Einbänden

zu billigſten feſten Preiſen . 403

Se. Aarellen ,
G 3, 20 . G 3, 20 .

Buchbinderei u. Schrelbvaakennandung.

„ Ihle Coneurrenz!
8085— — —

Die Fabrik
d.

A1 Parfumerien

902,2 A
empfiehlt

billigſter Preis .

gegen den Beſchluß des Senates

1. März . In der heute Nachmittag ſtattge⸗

habten Konferenz zwiſchen den Direktoren und Verwaltungs⸗

Nordoſtbahn mit dem Vertreter der Eiſenbahn⸗

Sourbeck wurde eine Einigung erzielt .

Heute früh fand auf der Bahn⸗

ſtation St . Andree in einem Eiſenbahnwagen 2 . Klaſſe eine

Exploſton ſtatt , durch welche der Wagen vollſtändig zerſplittert

wurde . 2 Perſonen wurden getödtet , 7 Perſonen wurden ver⸗

undet .

*Philippopel , 1. März . Berichten aus Konſtantinopel
des Kriegsminiſters , Oberſtlieute⸗

. . . . . . . .mÄ: : —ww— T

„ Arras 02,22
529

Ia . Riviera⸗Heilchen⸗Parfum.
Durch höchſte Concentration natürlich und

anhaltend duftend , ſowie unübertroſfeu an

Feinheit ; dabei elegante Verpackung und

Hypotheken- Darlehen
a %, 4 bis 4

empfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute 79920

Louis Jeselsohn , L I3 , 13 .

per Stück 6 Pf . , Zwiebeln per fund 8 Pf . ,

Portion 20
985

weiße Rüben per Port . 10 95
Portion 15 Pf . , Carrotten per Bu chel 10 Pf .

90 00 Pf . , Meerrettig per Stange 12 Pf. ,

12 Pf., Birnen per Pfund
Der Zwetſchgen per Pfund 90

d. 00 Pf., r Pfund 00 9

00 Pf . , e ſer 25 Slicr40
1 *

Eier per 5 Stück 30 Pf . , Butter per Pfd .

10 Stück 40 Pf . , Breſem per Pfd . 40 Pf . ,

Barſch per Pfd . 80 P

Pfd . 50 Pf . , Stockfiſche per Pfd⸗

Reh per Pfd. 0,00 ., Hahn ( jung ) per

( äung ) per Stück 1,50 . ,

8,00 M, , geſchlachtet per Pfd . 75

rothe Rüben per

. , zum Einmachen per 100 Stück 0,00 . ,
15 Pf. , Pflaumen per Pfund 00

Pf . , Kirſchen per Pfd . 00 Pf . , Trauben

. , Aprikoſen per Pfd .
Haſſelnüſſe per Pfd . 35 Pf . ,

1,00 . , Handkäſe per
echt per Pfd . 1,20 . ,

. , Weißfiſche per Pfd . 35 Pf . , Laberdan per
25 Pf. , Haſe per Stück 0,0 . ,

Stück 1,50 . , Huhn

Want
l , per Stück 0,00 . ,

Stück 2,50 . , Tauben per Paar 00 . , Gans ( lebend ) per Stück

und treffend abgefaßt ſein ,
Zeitungen in Betracht zu ziehen .elbe Rüben per
tungsweſens wird ſich derflück⸗Erbſen per

urken per Stück

Aepfel per Pfd .
Pf . , zu erzielen . Ein berufener F

tion Haaſenſtein & Vogler , . ⸗

( Vertreter Carl Beltz ) . Durch

n⸗ und Auslandes geführt hat ,

ublikum ſich in jeder Weiſe nützlich
werden prompt und billigſt ausgeführt ,
preiſe der Zeitungen berechnet werden,
bei belangreicheren Aufträgen noch die hEnte per
nung . Man verſäume

uuenbund .
Frauenvereins - Tetung und Familiendlatt

für

Maunheim , Ludwigshafen und umgebung .

Expedition : Mannheim , C 3 , 2, Theaterstr .

Telephon No. 239.

Erſcheint wöchentlich 1 mal , jeweils 12 Seiten ſtark
und koſtet

monaklich zrägertohn nur 15 Pfennige .

Trotz ſeines kurzen Beſtehens erfreut ſich der „ Frauen⸗

bund “ in der Damenwelt ſchon größter Beliebtheit und

hat ſich bereits einen unerwartet großen Leſerkreis erworben ,

der ſtetig im Wachſen begriffen iſt .

Abonnements⸗ u . Jnſeraten⸗Beſtellungen werden

in unſerem Büreau O2 , 2, Theaterſtr . entgegengenommen .

Probenummern gratis .

perlag des „Franenbund “
Dr . H. Haas ' sche Buchdruckerei .

Telephon No . 239 .

— — — — —ͤͤ ßö— —
4 0

Aalſer⸗z / PanoramaC ,6
Geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr . 3914

Von Sonntag , den 1. März bis mit 8. März

Norwegen , Christiania und Umgebung .
Eintritt 30 Pfennig, Kinder u. Militär ohne Charge 20 Pfennig.

Abonnements 4 Reiſen , 1 Mark .

i12eEer SEr
Jeden Tag friſch eintreffend : garantirt friſche Landeier ,

von Württenbergiſchen Bauern⸗Orten aufgekauft , des feinen

Geſchmacks halber auch Kranken zu empfehlen , p. Stück 7 u. 8 Pfg .

Friſchen Landhutter per Pfund 90 Pfg . , bei Abnahme

von 10 Pfid . 385 Pfg . Feinſten Centrifugal⸗prima Tafelbutter

per Pfd. M. . 15, bei Abnahme eines Poſtkollis billiger .

afelbutter wird den verehrl . Herrſchaften auf We 18

Holzechnitte ,
1

— Zinkatzungen

Clichẽs

zu Inssraten und iIlustrationen

prompt und billlg⸗
Eutwuürfe Srætis .

Sachs & Oo .
F 7 . 20 .

F 5, E . Neben der Arche Noah . H 5 , 8 .

Flaschen - Bier
aus der Brauerei Durlacher Hof , A. G.

Pilsner Bier ½ Flaſche 20 Pfennig , ½ Flaſche 11 Pfennig .

Dunkel Lagerbler Flaſche s Pfehnig , ife Flacche 10 Pfennig

Zugleich empfehle ich aus der Brauerei Grünwinkel vormals

G. Sinner 2418

Priras er .
1. Flaſche20 Pfg.,½ Flaſche11 Pfg.

Beſtellungen v. 01. laf en e le mit 9 Bedienung.
Christian Rascher ,

F 6, 3. Flaſchenbier⸗Geſchäft . E 8, 2.

Das renoumirleste Tiernudel - Geschäft
J . Diebold NMachfolger

Mannheim , R 3 , 1, ( gegenüber der Concordienkirche)
empfiehlt täglich friſch ? 1566

Suppennudeln , fein u. 5 Gemüſe⸗Nudeln
HEier ste

in feinſter Waare unter Garantie für Aechtheit . Ebenſo empfehlt
ſchöne , friſche Eier , Süssrahm - Tafelbutter , Macaroni

frei ins Haus geliefert .

Ackermann , 8 2 , 10 .
Viktualien⸗ „ Wormſer Wurſt⸗ und Fleiſchwaaren⸗Verkauf .

85 fESIASTESs NM NR 1.
NB. Es wird höfl . gebeten , genau auf die obige Firma zu achten .

urch Benutzung
nicht allein ſachverſtändig

ſondern es iſt auch der Leſerkreis der

Auf dem weiten Felde des Zei⸗
Laie nicht leicht orientiren und deßhalb

bers bedürfen , um

er Sicherheit Erfolge

hrer iſt die älteſte Annoncen⸗Expedi ?
„ Mannheim ,B 5, 1 parterre

welche zu den

eines erfahrenen und zuverläſſigen Rathge
ſein Geld nutzbringend und mit eini

40jährige Praxis ,
en der Zeitungspre
t ihren zahlreichen Zweig⸗

dem inſerirenden

intimſten Verbindungen mit allen Organ⸗
iſt ſie mi

ſfäuſern und Agenturen vorzugsweiſe in der Lage ,

da nur die Origina
d kommen auf

öchſten Rabatte in Abrech⸗

deßhalb nicht , ſich b

Vergebung eines Annoncen⸗Avftrags erſt u zu in

Galvanische W

Vernickelung
Versllberung, Verkupferung,

Drdireg und Brogsies

Metallaruckerti
Ausarbeitung u . Fabri⸗

kation techn . Artikel .

G. P . Schmitt ,
7 No. 25 . 1808

Aäſchenbier.0Fel
A . Steinhaue

München. Auguſtiner⸗

Legerbler
aus der Mannh . Aktienbrauexet .

Speciaul⸗Placirungs⸗

D 8, 11½¼ Zahle

7Geſellſchafter
Repräſentantinnen ,
Sprachlehrerinnen ,

Erzieherinnen ,

alle mit guten Zeugniſſen

Anfragen ſind 20

Lohkäse
gros — en detail ,

holzkleingemachtes

ee Ftueranzünder
cket

J . Metzg
8 2



Amks- und Kreis⸗Yerkündigungshlatt .
Maunheimer

Ilt erthumsverein .
Montag , den 2. März 1896

Abends 9 Uhr
im „ Scheffeleſck “

Vereins - Abend :

ortrag
des Herrn K. Chriſt⸗Heidelb

Zwangs⸗Nerfleigerung .
112

d. . ,
No. 2175 . DieMuſterung der Militärpflichtie achmittags 2 Uhr5 8

verde ich im Pfandlokale Q 4, 5:
1 Sekretär , 1 Glas⸗ u. ein

Aktenſchrank , 1 Divan mit 2
Fauteutlles , 2 Regulateur , zwei
vollſtändige Betten , 8 Chiffonier ,

Bekanntmachung .
„ Nr . 1424. Die Anmeldung der an Oſtern d. J . in dit

und Töchterſchule neueintretenden Schüler und
Schülerinnen findet in der Zeit vom

2. bis 7. März l . J . jeweils vormittags von 11 —12
„ „ und nachmittags von —6 Uhr

auf dem diesſeitigen Bureau — Friedrichsſchule — ſtatt . Bezüg⸗

10 der auswärts geborenen Kinder iſt ein Geburtszeugniß vor⸗
zulegen .
Zaugleich wird bemerkt, daß von Oſtern ab die ſeither in dem

Schulhauſe ander Seckenheimerſtraße untergebrachten Klaſſen der
Bürger⸗ und Töchterſchule in das L⸗Schulhaͤus verlegt werden .

kannheim , den 28. Februar 1896.
Das Reklorat der Voltsſchulen :

Dr . Sickinger .

Die

Badische Bank
übernimmt unter Garantie

in Mannheim und in Karlsruhe
die Aufbewahrung geschlossener Depositen ,
sowie die Aufbewahrung und Verwaltung von
Werthpapieren , Hypothekendokummenten ,
Vormundschafts - u . Pflegschafts - Depots in

n Bekanntimachung .
2 Das Erſatzgeſchäft pro 1898 betr .

Bekauntmachung . ſebungsbezirks Maunheim ſindet am : . , . , . , 10. , 11. 1.
Die Beglaubigung13 . , 14. , 16 . , 17 . 18 . , 20 . , 21. , 23 . , 24 . , 26 . , 27 .u. 28 . März

der Unterſchriften deid. Is . , jeweils Bormittags 8 uhr beginnend , im Gaſthaus
Zahlungs empfängen zum „ Badner Hof ! Lit . 6 No . 3 dahier ſtatt .
bei Auszahlung vor Es haben zu erſcheinen : 5 Liſche, Stühle Spiegel BilderArfan Entſckädig⸗ 1. Am Freitag , den 6 . März d . Js . 15Ebeiwalkntaſche Sabmmöde
ungen , Alters un die Pflichtigen des Jahrgangs 1874 aus der Stadt Mannheim , derenſe Sopha , 1 Elsſchrank 2 Näh⸗ erg

Invpalidenrenten , Familjienname mit dell Buchſtaben A bis mit G anfängt , ſowie alleſmaſchiner Vertikoy , 1 Eck⸗ über 3852
Milit n ulfückſtändi 3 55 e maſchinen , 1 Vertikov , 1 Eck über

f
lt

duch die gof ſcückſtändigen aus früheren Jahrgängen aus dem ganzen Bezirk . ſchrank , verſch . Damenkleider 1
8 3Od 1¹

398 2 , Am Samſtag , den 7 . März d. Is . ett⸗ u. Weißzeug, 50 FlaſchenSagen es Odenwald .

( 59) No 90051 . Wir bringer die Pflichtigen des Jahrgangs 1874 aus der Stadt Mannheim , deren Ligueur, 1 Faß Cognas u. 80 ]

hiermit zur öffentlichen Kennt. ] Familfenname mit den Buchſtaben E bis mit O anfängt . ziter Kirſchwaſſer, 2 Vögel mitf

kiiß der Intereſſenten , daß di 3. Am Montag , den 9 . März d . Is . duſtgHerschtobewerladen Paar.
HBeglaubigung der Unterſchriftenſdie Pflichtigen des Jahrgangs 1874 aus der Stadt Mannheim , deren e In Vollſtackungswege

der Zahlungsempfänger beFamilienname mit den Buchſtaben P bis mit 2 aufängt . feentiich Ge wogeff
Auszaßlung Aee 4. Am Dienſtag , den 10 . März d . Is . Mannheim , 29. Februar 1896

0 Militärvenſtoner zie Pllichtigen des
Fahneaugf

187b5 aus der Stadt Mannheim , deren Tröndle ,
Famftienname mit den Buchſtaben A bis mit F aufängt . Gerichtsvollzieher C 4 20/21 .nu Sonntag , den 1 5

Dienſtag , 3. März d. . ,Montag , den 2. März ds. Js . , die Pflichtigen des Jahrgangs 1875 aus der Stadt Mannheim , deren

5 Vorm . 8 uhr Jamilienname mit den Buhſtaben G bis mit L anfängt .
imver dolhen Meſe ſattime ] 6; Am Donnerſtag , den 12 . März d . Is .

erſe Wpanpfote
die Pflichtigen des Jahrgangs 1875 aus der Stadt Mannheim , deren 0 4, 5 dahier gegen Baar ahlungFamilienname mit den Buchſtaben M bis mit R anſängt , ſowie die“ 3“ Hler 3

401⁰

Unſere diesjährige 4047

ordentliche

Hteueralverſammlung
findet am

wird . Die Empfangsberechtigter
haben von jetzt ab perſönlich zu
erſcheinen ,

3 Commoden , 5 Bilder ,

Mannheim , 28. Februar 1896
Großh . Bezirksamt :

Lacher .

SBonkursverfatzren ,

Pflichtigen der aagoange 1874, 1875 u. 1876 der Gemeinden Sand⸗
hofen und Schaarhof . 85

7. Am Freitag , den 13 . März d. Is .
die Pflichtigen des Jahrgangs 1875 aus der Stadt Mannheim , deren
Familienname mit den Buchſtaben S bis mit 2 anfängt .

Nähmaſchine ,
Vianino ,
Schrerbtiſchchen , 1 18 Pe
lücheſopha u. 6 Seſſel , 1 Spiege
in oldrahmen , 1 Pfeiler

1 Lehnſtuhl , 1
1 Silberſchrant , [ Montag , den 16 . ds . Is . ,

8 Abends 9 Uhr
li ' n unſerem Vereinslokal, Kaſino
8 1 , 1 mit folgender Tages⸗

offenem Zustande .
Die Badische Bank besorgt hiernach :

a , auf Verlangen die Kontrole der Verloosungen
ordnung ſtatt :

1. Bericht über die Thätigkeit
des Vereins im Jahre 1895

2. Rechnungsablage .
3. Genehmigung des Voran⸗

ſchlags pro 1896.
Neuwahl für 4 ſtatutenge⸗

emäß ausſcheidende Vor⸗
ſtandsmitglieder .

5. Wahl der Rechnungs .
reviſoren .

Wir laden unſere verehrlichen
Mitglieder hierzu freundlich ein.

Mannheim , 28. Februar 1896
Der Vorſtand .

Nr. 7238 .
Sen ene 8 Am Samſtag , den 14 . März d . Is .

129 — 71 10 8 N. F en 3 Ifli 17 „ N 74 * 4 1eeer uit 7 ene der Jahrgänge 1874 , 1875 u. 1876 aus der Gemeinde

0 Bare de8 i brübel ] 5 tiſch, 1 Küchenſchrank , 9 Bände

ubenn 1 i 105 . — Am Moutag , den 18 . März d . 8. Meyers Converſationslerikon, 1

Abnahme der Schlußrechnungſdie Pflichtigen der Jahrgänge 1874, 1875 u. 1876 aus den GemeindenſFaß, 1 Cisſchrant . 1 Sekretät .

und zur Erhebung von EinCäferthal und Wallſtadt. 85 Plannheim , 1. März 1896 .

wendungen gegen das Schluß 10 . Am Dienſtag , den 17 .
1

d . Is . Lebkuchenn0
die Pflichtigen der Jahrgänge 1874, 1875, 1876 aus den GemeindenſGerichtsvollzieher 1. Querſtr . 2.

Termin auf Ladenburg , Neckarhäuſen n. Schriesheim.
Samstag , 1896 ] 1 . Am Mittwoch , den 18 . März d . Is .

en 1 01 Abth. sldie Pllichtigen der
Fahuenge

1874, 1875 u. 1876 aus der Gemeinde
dbunr Sroſ b. Zünmer Jr. 18 hier⸗ ( besheinn , ſowie vſe bffchtigen des Jahrgangs nes aus der Ftabſ

fab beſtent aee deren Famitſenname mik den Buchſtaben A bis mit D

kannheim , 28. Februar 1896 . Janfäug 2 8
5 Gerichtsſchreibee 12 . Am Freitag , den 20 . März d . Is .
Großh . Auntsgerichts die Pflichtigen der Jahrgänge 1874 , 1875 u. 1876 aus der Gemeinde

Kuntz . 40710Feudenheim , ſowie die Pflichtigen des
Dea Puſt

1876 aus der Stadt

Aonfut 90 erfahten Mannheim , deren Familienname mit den Buchſtaben E bis mit G

anfäugt .

No . 9700 . Das Konkursver 13 . Am Samſtag , den 21 . März d . Is .
fahren über das Vermögen desſdie Pflichtigen des 1876 aus der Stadt Mannheim , deren

Bäckers Wilhelm Raabe inFamilienname mit den Buchſtaben I bis mit K anfängt .

gieſſloß 14 . Am Montag , den 23 . März d . Is .
5 8 Abhaltungldie Pflichtigen des Jahrgangs 1876 aus der Stadt Mannheim , deren
5

des Schlußternuns ulghobenanennae mit den Ataben L bis mit R aufängt.
Mannhelm , 26. Zebruar 1896. 15 . Am Dienſtag , den 24 . März d . Is . à Blatt zu waſchen

Gerichtsſchreiberei die Pflichtigen des Jahr angs 1876 aus der Stadt Mannheim, deren 5 . —60 .
Großh . Amtsgerichts . Fänſlienne mit den55 hſtaben s bis mit Wanfängt . Annahmeſtelle bei 7703

Waee 16 , Am Donnerſtag , den 26 . März d. Is . Iust , Frühauf
AKonkurgverfahren . ſoe e des an f 1876 aus der Stadt Mannheim , derenf GtUsk⸗

No. 10386. In dem Konkurs ſamilienname mit den Buchſtaben W bis mit 2 anfängt . E 2 , 16 , Planken .
rfahren über das Vermögen Am Freitag , den 27 . März d . Is . ,

Reparalurendes Kaufmanns Theodor Hitſc Vorm . 8 Uhr
e

5 12 wiederholt zu erſcheinen . 155 5

c
WGettgee Großh Wildawacegen iſt das perſönliche Erſ einen im — — 55

ſchränkchen , 1 ſut
mit und Kündigungen von den bei ihr deponirten

Decke, 1 Klavierſtu 1 . ſat⸗ Werthpapieren ;
b. den Einzug von Zins - und Dividende - Koupons ,

verloosten und gekündigten Werthpapieren und
Hypothekenzinsen ;

C. den Bezug neuer Kouponsbogen und definitiver
Stücke ;

d. die Ausübung von Bezugsrechten , Konvertir -

ungen und Einzahlungen nach Auftrag , ferner :
den Ankauf u . Verkauf von Werthpapieren ,

sowie alle mit der Anlage von Kapitalien ver -

bundenen Obliegenheiten , und eröffnet provisions -
kreie verzinsliche Checkrechnungen . 67

Bedingungen und Formulare sind von den
beiden Bankanstalten unentgeltlich zu beziehen .

Mannheim und Karlsruhe .

Direction der Badischen Bank :

Naunheimer Pank .
Gegründet 1868 .

Wir gewähren Oredit in Form von vorschüsgsen und
in laufender Rechnung und eröffnen provisionsfreie
Ohechreehnungen unter vereinbarter Zinsberechnung .

Wir discontiren Wechsel auf Bank - und Nebenplätze
und besorgen das Incasso von Wechseln zu Ausserst

8 8
niedrigen Spesensätzen .

9Are 755 Wechsel , Oheckes und Oreditbriefe auf das In - undaukmännisghe Ausland erlassen wir billigst. 1
ane 5 Wir übernehmen die Auf bewahrung von Werth⸗
N 5 Dapieren ete . in offenem und geschlossenem Zustande in
N Ere . 11 1

1
5 . ader e 0511

0 en die mit
er Verwaltung derselben verbundenen egenheiton gegen

95 Mannnheim . mässige Gebühren 5
- Dienſtag , 3 . März er , 4A id Verkauf von Werthpapleren , Coupones
[ Abends 8¼ ühn

im Saalbau - Saale

Vortrag
des Herrn Prof, . Dr . Ma :

Haushofer aus München

8
über :

„ Die Sage von der zu .

nehmenden Verarmung “
FürNichtmitglieder ſind Tages

arten à Mk. . 50 in unſeren
Bureau , in der Hof⸗Muſtkalien⸗
handlung K. Ferd . Heckel , in

verzeichniß gemäß 8 150 K. O.

Mainzer Dampf⸗Färbere
und chem. Waſcherei

PFr . Reitz .

Kleid zu waſchen
1 Kleid zu färben

1 Aag waſchenSeden g
1 Hosg zu waſchen

1 Weſte zu waſchen
Mk. —50 .

Tüllgardinen

Mannheim .

Abtheilung : Schneidermeiſter⸗
ereinigung .

Montag , den 2. März 1896
Abends ½0 uhe

im Lokal „ Caſino “ :

Verſammlung .
Um zahlreiches Erſcheinen bitte !

4066 Der Vorſtand .

4062

Anitsgerichts; 00 stermin überlaſſen Für die Nichtsrſchlenenen wird durch ein
Stalf . 406⸗

Maige pee d gee 00 0 0
0

55 Jeder Militärpftichtige , gleichviel ob er ſich im 1, 2. .ůJermügensabſonderung . Nallſherrpflichtjahre befündel , darf ſich im Muſterungstermine frei⸗
Nr . 10395 . Düurch Urthel oillig zur Aushebung melden, ohne daß ihm hieraus ein beſonderes

Großh . Amtsgerichts Abtheil ] Lechk auß die Auswahl der Waffengattung oder des Truppen⸗ ( Marine⸗
ung IUI dahier vom Heutige Hels erwächſt . Durch die freiwillige Meldung verzichten die Militär⸗
wurde Luiſe geb. Hildebrandtflichtigen auf die Vortheile der Looſung ünd gelangen in erſte !

Ebe rau des Kaufmanns Georg zinie zur Aushebung .
biſin hier , über deſſen Ver Die Pflichtigen haben zur Muſterung in reinlichem und

mögen das

Vadiſche
Weiß⸗ und

Rothweine
garantiert echt Spiunerei und Weberei Hüttenheim Beufeld .

Die Actionäre der Spinnerei und Weberei Hüttenheim⸗
Benfeld werden unter Bezugnahme guf die 9524 —38der Statuten
ierdurch zu der 5 88 4045
Mittwoch , den 1. April 1896 , Nachmittags 2 uhr
in Straßburg i. . , im Hotel National ſtattfindenden

vierzehnten ordentlichen Generalverſammlung
eingeladen

ſind nach

hrei züchternen Zuſtaude zu erſcheinen . 8
eröffnet iſt , für berechtigt erklär Wer durch Krankheit am Eeſcheinen im Muſterungstermine ver

ihr Vermögen von demjeniger ] indert iſt, hat ein ärztliches Zeugniß einzureichen . Daſſelbe iſt, wen
lhes Ehemannes abzuſönderner ausſtellende Arzt nicht Staatsarzt iſt , bürgermeiſteramtlich zu be

Mannheim , 25. Februar 1896 flaubigen .
erichtsſchteiber r Amtsgericht] Militärpflichtige , welche in den Terminen vor den Erſatzbehörden

Stalf . 406iicht pünktlich erſcheinen , können ſofern ſie nicht dadurch zugleich eine

— ͤ härtere Strafe verwirkt haben , mit Geld bis zu 60 M. oderHaft bis

Konkursverfahren . u 3 Tagen beſtraft werden . können ihnen von den Er⸗

In dem Konkurſe über da⸗
atzbehörden die Vorthelle der Log 15 0

entzogen werden. ( § 267 . ⸗O.
Wer ſich 95 e 9 05

11
5 ch luch 90 1öge B iers Lud Dienſtpflichtiger behändelt , er kann außerterminlich gem⸗ 245 5 75

Wigel neeeen ae Olenſt 1 eſtellt werden . Lilienmilchseife Tgeskerien abzügeben )
n

„ „
Futabere der Rina koſrüde nge bachedehre de ſancgſch

uataubeingen e beee e e dede e e e e hinterkegt haben .
i rgänge haben ihre Looſungsſcheine mitzubringen. 8 ö : Jwei An r geſchloſſen .

JJJJJJ½ % % ͤ % C % % / ̃ wF » ßi ! .
JJJ %

4 Pfg. ſunhevörtechtigte For Orts im Muſterungstermine zu erſcheinen . „ „ Sit 90
gen 71705J Vorleſungen ausgeſchloſſen . . Decharge des Nufſichtsraches und e

0 4. Wahl zum Aufſichtsrath .
5

Hütten hei m, im Februar 1896.N

verlange

Preisliſte !
Zur Theilnahme an der Generalverſammlun

den Muſikalien ⸗Handlungen ] 39 24 und 28 der Statuten alle Actionäre berechtigt
A. Donnecker ,A. Hasdenteufel Wateſtens bis onäre berechtigt , welche
Th. Sohleru imZeitungstiost Dienſtag , den 17. März 1896 , Abends 6 uhr
e ucben es ihre Actien entweder bei den Herren

udlungingudwigs . 5aen 5 3 [W. H. Ladenburg & Söhne in Mannheim
Die Karten ſind beim Eintritt oder bei unſerer Geſellſchuftskaſſe in Hütteuheim ,

u den Saal vorzuzeigen . ( Die [ „ „ den Herren von Erlanger & Söhne in Frankfurt g. M.
„ Jarislowsky & Co . in Berlin 8

2421

3
Meine Damen

machen Sie gefl . einen Ver⸗

ſuch mit Bergmann ' s

*

bei
derungen 1 berückſichtigen. ee den 20. Febrüar 1806 . „ „ „ „ Apoth . S ſeedee, wehen 3870 Der Vorstand .

Gr. Bezirksamt. Apotheke .
vv . Grimm . „ Atſchert , Einhornapoth .

Füfmännsgig,
Merein

Gom . Meurin , B 2, 8.

Friſ . A. Schwander , 0 8, 24

G. A.

Maunheim .
Die auf Donnerſtag , den

Kanb, F 1522

5. März ausgeſchriebene

Der verfüͤgbare Maſſenbeſtand
beträgt 91031 Mk. 05 eſDie Ausſchüttung der

— 75 15

Bekanntmachung .
erfolgt nach Umfluß der geſetz

Die Verlegung der Dienſtboten

Die Direction .

Mannheimer Maimarkt .
Yferderennen am . , 4. und 5. Mai 1896 .

Pferde⸗ u . Rindviehmarkt am 4. u . 5 . Mai 1896 auf dem
neuen Viehhof an der Seckenheimer Straße .

Hiermit verbunden : Große Verlooſung von Pferden ,
findvieh , Schweinen , Gold⸗ und Silberpreiſen , Maſchinen und

Geräthen für Haus⸗ und Landwirthſchaft von

Außerordentliche 100,000 Looſen à Mk. . —. 3 1896 .

lichen Friſten ; die Konku
ſhabtge ehalten 3Zt . Nachri

0 8 *
Nechtsauwalt 4059

19 63 Beeig No . 4946 . In hieſiger Stadt erfolgte bisher der Dienſt.

ee botenwechſel nach den Vorſchriften des § 3 des Dienſtbotenge
teigere ich aus dem Nachlaßſſetzes vom 3. Februar 1868 an dem zweiten Weihnachtstag
er Anton Fröhlich Wwzweiten Oſtertag , Johannistag und Michaelistag. 15
hriſtine geb. Vigneulle Auf Grund gemachter Erhebungen kann als neuerliche

in IL 6 No . 5 , parterre [ Ortsgebrauch angenommen werden , daß der Dienſtbotenwechſe
Mittwoch , 4. März 1896 , in Mannheim mit dem Beginne des Kalendervierteljahre “
Nachmittags 2 uhr ſtattfindet .
öſfentlich gegen baare Zahlung : “ Indem wir dieſen Ortsgebrauch hiermit amtlich und zwan

Pfeilerſchränkchen , Konſinit Rechtswirlſamkeit vom 1. Juli 1Is abfeſiſtellen , bringer
ode 2 Chiffpnier , We ir gemüß

§ 5 des obenerwähnten Geſetzes vom 3Febrna / Gescnützte II . 10
1 ovaler

7 1 0 19005 ffentlichen Keuntniß , daß in hieſiger Stadt die
1 2

Larke .

Figle Kelchegchrank, Bell Di
ö

häuslichen Dienſten gedungenen Dienſtkotg „Amor ist unent⸗ -
en, Federbett ꝛc. u. verſchted l. ar , 1. Apvil , 1. Juli , I . Oktober und fall , 8 behrlich 1. Hausha ,

usrathh 4042 einer dieſer feinen Sonn⸗ oder geſetzlichen Feierta⸗ Jahlzn

Mannheim ,2. März 1896. fällt , mit dem Werktage beginnt und endet . 1

Weie Mannheim , 4. Februar1896 .
Waſſenrichter . e ee

Beck .

zieler betr .
Pas

beste
Metall-

Putzmittel

—
Ziehung am 6. Mai 1896

22 Hauptaewinne mit 28 Pferden darunter 1 ViererzugſE . 175 2 9 5 1 22 10 8 .Peueral⸗Verſaumlung ) kloße Serpree %
ſindet spnter ſtatt 4081 11 Faehe eine Kuh oder ein Rind

Mannheim, 29. Februar 1896 .
593 div , Gegenſtände

chweine

2 8 uſ , Soc Gewinne im Wenghe
von et 90%000.3 I 2 iehmer Looſen wo 5255

IMusikverein . Sesg. Peters, 8 4Lahler wendenJ. Auf le 40fse
dienſtag, Nachmittags 3 uhr 6 Maneh 5 15 2575

u Nen , Aandmirhſha , Benrke - Jerrin . ad . Reauvkrtn .

neeeies a Konkurs⸗Ausverkauf .
n StenStelzeſche : Das Tuoh - u. Burkinlager der Firna

lenografen⸗Berein. Pch . Waeltner Sohn
1 1 ſen 4 . Närz , 2 55 ˖ ir G

1 5 tg1 kal 0
Abends 9 11 1 wird im Geſchäftslokal

ſun aeg eih ae F I NO . 8 F I1 NoO . 8s8
5 r. 4, 0 — 55⸗ W

5
N 3

15
1

85 1

auptversammiung ! iu billigen Preiſen 4

ngswege öffenkl . verſtejgern , Fahrrädern aufmerksam . — lnlnn , An Aetail
teigerüng findet beſtimmt Annahmestelle B 1I5 9 Grales verſende Bubns ! bos aiute daſe wene Mit ausverkauft . 397

nbe , r 50 “ 1 alalog über neueſte
intenee ] Piäter zi zahdindem Beſee Der Konkursverwalter :

pve . Reis. Rachtsanwalt .
0 b Aein 4885 , . pdae ſeen

aes e 1 15. Esch & Cie 175 Fabrik Lrischer
a dee. Drtt de0

— er Gornoud.

putz - Glan :
Amor

8326
Unsere Einriehtungen zum Vernicken “

biere orat ee oſund zur Emailfarben - Bemalung
gusseiser “

Stü arren uner Gegenstände halten wir empfohlen une
Schweizerkäſe ſmachen besonders auf das Verniekeln von 5 enlnn 0.

Baarzahlung
2irprak b 0o. N

75 5 *
8 8 25 85 55



Kaukhaus . A1

Abfheilung für
Empfehle mein

0
reich ausgeſtaltetes Lager in :

Englischen, Franzüsischen unc Seutlel-anlhen
itrages und Stores, creme u. bun ,

Poffisren in Wolle von Ak. . 25 per Flügel.
Billigſte Preiſe und große Auswahl in allen Preislagen .

Kaufhaus .

—

Geueral⸗Anzeiger . Mafſnteſm, 2. März.

forgapgs.

bert ol Na .

Seeeeeeeeeeeeeeeeee

DE

MS- - vis dem Kaufhaus .

EEEEEEEEEENHeBAEEHNEAEAEHHHAHE

Jerber & Thonnes,
Vutz u . Modewaaren . f

eſchäfts⸗Eröffnung
Anfangs März .

Breitestrasse .
5Vis- - Vis dem Kaufhaus .E

neuer Böden .

anſtalt und bei den nachverzeich

C . F . Bauer , K 1
C. Hasenfuss , 5F . Mexer , IT 5 , IA.
FTh . Dder , NM 3 , 8b .
Jac . Hess , & 2 , 13 .

Klaiber ; 7, 14 b .
Ph .

Taate
eix , 8 , 8 .

A . Münch „
Jac . Amlung ir . in

zurückgegeben .

Erſparuiß für jede
Die Mannheimer Emailliranstal

übernimmt die Wiederherſtellung und Neu⸗Entalflirung von reparaturbedürftigen email⸗
Uirten Küchengeſchirren und Hausgeräthen jeder Art , einſchließlich Einziehen und Emaillirer

*512 . M. 14

Ashaltung.
Windeekstrasse 1

( Lindenhof )

Die reparirten Geſchirre ſind für den Gebrauch den neuen völlig gleichwerthig zu erachten
Die äußerſt mäßig geſtellten Preiſe ſind im Fabrik⸗Lokale der Mannheimer Emaillir⸗

neten Sammelſtellen zu erfahren ,
Sammelstellen :

W . Horn , D 3 , 12 .
annstein , 14455

Da .
J . Harter , N 3 , 15

15 , bene 5839 .
N. J Schwetzingerſtraße 58 .Iht Noltz, 1. Querſtraße 6, Meßplatz .

aiser in Ludwigshafen , Oagersheimerſtraße 63 .
Ludwigsſtraße 28 .

t Memshof - Lud Wigzshafen , Kurze Straße 18 .
Es wird gebeten , die zu reparirenden Gegenſtände bei einer der oben bezeichneten

Sammelſtellen gegen Empfangsbeſcheingung aozugeben und daſelbſt nach einigen Tagen
gegen Rückgabe der Empfangsbeſcheinigung wieder abholen zu wollen .

Mannheimer Emaillir zahstalt
Windeckstrasse 1 ( Lindenhof ) .

Gegenſtände , bei denen ſich eine Reparatur nicht mehr lohnt , werden

7

Nedizimslkesse
der katholischen Vereine

Mannbeims
G 4, 17. Geſelleuhaus .

Im Monat März fällt das
Eintrittsgeld wieder weg .

Aumeldungen nimmi unſer
Geſchäftsführer Hr. Benzinger
täglich entgegen . 402

Der Vorſtand .

Technikum
mit Höchster ] Maschiuen -

Auszeichn . logenſeur . .
Zabn- , Bau

Strelitz geserk
Werkmeister

Zwei Bahn - u. Architektur⸗
Stunden von Schule . 78286

Berlin. Tägl . 8

Dir . Hittenkoter
Die am I. April er.
Coupons unserer Pfandbrſefe
werden bereits vom 15 .
März cr . ab
TKasse in Berliu und an den
bekannten Zahlstellen einge .

FPommersoſe
Hypothaken -Aotien- Bank.

FürDiabeti Ker !
Frankfurter 4093

Aleuronat - Brod

Aleuronat - Zwieback
Aleuronat - Bisquits
Aleurnoa - - Mehl

fortwährend friſches Lager bet

Alfred Hrabowski ,
D Teleph . 488.

Holländer 4094

Bratbückinge
ſind friſch eingetroffen .

Alfred Hrabouski .
Teleph . 488 .

Anzeiger Landau
( falz ) Auflage 10500. 77659

einzeln wie ganzeAlte gücher Bibliotheken
kauft zu höchſten Preiſen .

4. Bender ' s Antiqu . B. Abrecht)
N 4, 12 74409

0
BFFFFFE

Abends

Elektro - und

an anserer

123 Weinreaurauks . lockowitz K 2, ⸗.
Dienſtag , den 3. März ,

Schlacht - Fest .
Morgens Wellfleiſch mit Sauerkraut , L⸗

Vurſtſuppe und hausgemachte Wurſte , nebſt gulem W
wozu höflichſt einladet

ein,
4077

J . Lockowitz .

Schluß des Ausverkaufse
Mittwoch , den 4 . März .

Wertheimer-Dreyfuss,
M 2 , 1 . M 2 , 1 .

Bureau und Wohnung heſinden ſich vom

28 . ds . ab in 3782

Lit . J 8 , 37 , Ringſtraße.
Jul .Wltzigmann.

lobebTranspaf
Speditiou , 2

Werpackung .
Lagerhaus Gegr 1872

Steis günſtige

Retourladungen
Prompt Bedienung .

Billige Preiſe .

MHarmor- Waaren - Fabrik

J . Kratzert ,
Manihet , 1 1, 12 .

19 12550Helde 951

Pelephon
744

Otto Ehmüller
Wallstadtstr . nabe dem

4a Mannbeim .
Hauptpers, Bababef

Fabrikation in Marmos , öraaft , Syenit und Sohſefer .
Ausführung u. Reparaturen vop Marmorgegenständen

jeder Art für Möbel , u. Bauzwecke etc . I882

FFEEETTTTTTTTT

Statt besonderer Auzeige .

Rosa Selinger
Slegfried Stein

Verlobte .
* D 8*

Mannheim . Düsseldorf .

Seggggcggegegecccces

8
0

9

0
5

5
Aelteste Rheinische Champagner - Fabrik

Actlen - Gesellschaft

giU
0

vormals

BokcUR Gegründet 1837 .1
a . Main .

Fenstd Marben : ErIrg Curdt, I. fCuvte, I. Qualikät , Cräs Ftiguelle.
ioder lage und Vvertretungz bei :

C, Th . Schlatter , Mannheim , 0 3 2
Palo : hon 690 . 79749

5

Vorräthig bei :

Fr . Becker , G 2 , 2 u.

D 4 , 1. Carl Weber ,

G8 , 5 . Cail Frdr

Bauer , K 1, 8 . Carl

Maier ' s Nachf ,P 5

Nr . 15ʃ16 . Friedr .

Emmert , 8 3 , 14 .

Hugo Kieſer jnnior ,

L 12 , 5b . Wilhelm

Müller , U 5, 26 .

Carl Müller , R 3 , 10

u. B 6 , 6

In Ludwigshafen

a. Rh . bei G. Bauſen⸗

wein . 79906

85 Verlangen Sle

Dr . Boerhave ' s
berühmtes

Mageneliir

Alleinig er Tabrikant

Luduig Buff Nachf .

Echternae

Junrlische Produetion der Nestlé ' schen Milchfabriken ;
30,000,000 Bachsen .

Tägliceher ee 100,000 Liter .
15 Ehrendiplome . 21 goldene Medaillen .

Nestle ' s Ki ndermehl
( Milchpalver ) 1525

wircl seit 30 Jahren von den
ansten Autoritäten d. gan -
ze % Welt empfohlen u ist
dus beliebteste u. weitverbrei⸗

este Nahrungsmittel für kleine
uder und Krauke .

Jostle Kindernahrung
atnalt die reinste Schyefzer

milch .

bste Cntemeung
t altbey ährt u. stets zuver -

lüissig .

Slesindemahru10
i Sehr leicht verdaulich , ver⸗

h tet Er rechen und Dia rho ,
erleichtect das Entwöhnen .

zaStlb Kindernahrung
wird von Kindern gern geio n.
men , ist schnell und einfach

zu ber
9

7 f ist wührend der heissen Jalreszeit ,
Nestl' 8 Kindermehl in der jede Milch bald in Gnbrung

übergeht , ein „keimfreies “ Nehrmittel für kleine Kinder
In allen Apotheken und Droguen Handlungon

ſteines Weindestillationsprodukt .
Aerztlich empfohlen .

38 In allen Preisſagen .
Flasche von Mk. 90 bis 5 Mk.

Güte u . Preiswürdigkeit unerreicht .

COGNAC . zuckerfrei, Flasche Mk. . —
empfehlen 3006

h . Gund , Hoflieferant , D 2, 9.

Johann Schreiber u. dessen Verkaufsstelſen
T 1, 6, Baumschulgärten . 10

12. 7a, Jungbuschstya ,
H 8, 39 und G 4, 1

Neckarstadtthei ! Z4 I1, 1, ge 186.

5

OHAMpACNEg jules Fournier
Lonfte fan (champagne )

Generalvertreter tür Deutschland Oesterreich u. d. Schweiz .

Adolf Sommer . Mannbeim , Werderstrasse 0
EN - GROS . 2898

Auch Detaillager zur Abgabe einzelner Flaschen für
Kranke und zur Probe .

Fahnnen

e
Vereiuszeichen liefert in ſchönſter und

uskuhrung
13 . F . MSn gZSeMmer 0D 6, 13.

Kunſtſtickerei .
Beſle Referenzen ſtehen zu Dienſten .

Nationalliberale Partei .
Einladung .

die Güte haben

Donnerſtag , den 5 . März , Abends ½9 Uhr
im kleinen Saale des Saalbau

einen Vortrag über

„ Dus neue bürgerliche Geſetbuch “
zu halten , zu welchem wir hiermit unſere Parteimitglieder

ſowie alle Freunde der Sache höflich einladen .

Der Vorstand .

Saalbau - Mannheim .
Nnte —9 1

8 Uhr

Große Speciglitäten⸗Vorſtellung
non nur Künſtler I. Banges.

Näheres durch Plakate .

4098

Colonade 75 , Gallerie 40 Pig .
Im Vorverkauf bei Herrn Th . Sohler und Zeitungs⸗

kiosk : 1. Platz . 25, 2. Platz 80 Pfg .

Hypotheken- Kapitalien
zu den niedrigsten Zinssätzen u. günstigsten Bedingungen
sind stets rasch und streng reell durch mich zu beziehen ;

ferner empfehle ich mich zum

An - und Verkauf von Liegenschaften
aller Art .

Ernst Weiner , C 1, 17 .

ecggegedusten
Cbgepasste Lineleum⸗ Ceppiolie

Lnoleun.Läuferk Morigeen

— —
3526

Gr . Bad. Hof⸗ u . Aalionaltherter
in Mannheim .

Montag , den 2 . März 1896

63 . Vorstellung im Abonnement B .

Kaiser Friedrich I .
Schauſpiel in 5 Auf, ſrch nebſt einem Vorſpiel von Franz

Muſik von A Wernicke . Regie : Der Intendant .
Friedrich I . römiſch⸗ 5 Kaiſer Herr Ernſt .Reinald Graf v. Daſſel , Erzkanzler

Herr Schreiner .des römiſchdeutſchen Reiches
Pfalzgraf Otto von Wittelsbach ,

Reichsbannerträger Herr Wegen
Biſchof Otto von Freiſingen . Oheim ! Kaiſers 855

des Kaiſers 110 Bauer .
Erzbiſchof Hartwig von Bremen Partei . Herr Hildebrandt .
Adalbert von Aiſt err Gröſſer.
Harald von Splügen err Moſer J.
Beatrice von Burgund . Frl . Wittels .
Graf Wilehalm, von Bar , Oheim der Beatrice Herr Eichrodt .

8 der Töwe , Herzog von
Sachſen

Seden Truchſeß , im Dienſte des] von des
wen

Cardinal Roland Bandinelli , nach⸗
mals Pabſt Alexander III .

Erzbiſchof Eskild von Lund

Herr Blankenſtein ,

Herr Löſch .
Papſtes

Herr Nerr Neumann .
Partet Herr Kaiſer .

Erzbiſchof Adolf von Mainz Herr
Reichsgraf Herrmann von Herr Lobertz .
Ein Page des Kaiſers „ „ Frl . Becker I.
Ein Hirte 5 . err Rüdiger .
Ein Page der Beatrice von Burgund 5 Frl . Diſchinger .

Sprecher der Geſandten von
5 9 55 Tietſch .

Ein Wächter des kaiſerlichen Zeltlagers err Semes .
Fürſten . Biſchöfe . Hohenſtaufiſche Lehensritter und Reiſtge .

Pagen . Welſiſche Lehensritter und Reiſige . Geſandte von Lodi .
Der Schauplatz der Handlung iſt im Vorſpiel die ronkaliſche
Ebene ( unweit Piacenza ) ; im erſten Aufzuge eine burgun⸗

diſche Waldung und die Reichshalle zu Beſangon ;
im zweiten Aufzuge ein Kloſterhof zu und ein

Gemach im Stammſchloſſe der Beatrice von Burgund ;
im dritten Aufzuge die Reichshalle zu Beſangon ;

im vierten Aufzuge die kaiſerliche Burg zu Chiavenna ;
im fünften Aufzuge eine römiſche Waldung und die Hoch⸗terraſſe des Sanet Lateran Zeit bis 1180.

Kaſſeneröſfnung ½7 Uhr . Anfang ? Uuhr. Ende geg . 10 uhr

Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Gewohnliche Preiſe .
Mittwoch , 4. März 1896 . 64 . Vorſtellung im Abonnement 3

Zum erſten Male :

der Novelle „ Die Danaide “ vonOper in 2 Akten mit Benützun
0 vonubruch von HeinrichErnſt von Wildenbru

Schluß :
Der Kurmärker und die

Genrebild in 1 Akt von N. Schneider . Muſik non 8 Schmidt .
Das Neinigen ſowie Repariren alter Fahnen wird beſtens beſorgt . Anfang 7 ub⸗

Herr Profeſſor Dr . Heiurich Buhl , Heidelberg wird

3911

Preiſe der Plätze : 1. Platz . 50 , 2. Platz . —

1800

2222 Wee ,

Der Weberfall .

10



5 wird zu kaufen geſucht .

die

Mannheim , 2. März .
Geſtern Miltag

iſt mir in 6
mein kl . ſchwarzer
Spitz ( weiblich )

abhanden gekommen . Gegen
Belohnung abzugeben l, 19.

8. Stock . 4092
Vor Ankauf wird gewarnt .

chalt

ſafel-Kale 5 5

Offert unt . 4070 a. d. Exp. d. Bl

Ein gebrauchter Caffaſchrant

Offerten unter No. 4075 an
die Expedition ds . Bl .

Eine gebrauchte eiſerne

Wendeltreppe
zu kaufen geſucht. 3327

Näheres im Verlag .
I1 Ständer Sauerkraut zu

kaufen geſucht. 3926

Schwebingerſr⸗ 125 , Laden .
E noch in gutem Zuſtande

befindlicher beweglicher Dampf⸗
krahn mit Ausladung von circa

Sm 50 ſofort zu kaufen geſucht .
Offerten unter Nr . 4026 an die
Expedition dieſes Blattes . 4020

Ein gut erhaltene Badeein⸗
richtung ſowie eine zwei⸗

armige u . dreiarmige Bas⸗
kTrone zu kaufen geſucht .

Offerten unter No. 3887 an
kpedition ds . Bl .

Dete Flaſchen kauft 5L. Herzmann , E 2 , 1

Sebuuge
öhriader

m. Pneumatic⸗
u. Kiſſenreifen
werden fortwäh⸗

8 rend angekauft .
Offert . No.

zumAalenbees nen (9 Zimn
Küche , 5 Manſarden ) mit

Garten zu verkaufen . Offerten
unt . J . B. 4032 im Verlag abzug .

Ein Wohnhaus
mit hellen Magazinsräumlich⸗

keiten , beſonders für Druckereien ,
Schuh⸗ ob, Cigarrenfabriken , ſowie

r jeden Fahrikbetrieb vorzüglich
geeignet , iſt wegzugshalber unter

5 ige Bedingungen

zu verkaufen .
Gefl . Offert . unt . L . 64 55b

an Haaſenſtein & Vogler
. ⸗G. , Maunheim . 3008

Verkanf .
Ein Haus mit gachee

Spezereigeſchäft wegen Wegzugs
prelswürdig zu verkaufen . 3120
Näheres in der Exped . ds. Bl.

Hau, Verkauf .
In der Nähe des e1 17 05 alber ein vier⸗

ſtöckiges Haus mit Balkon ,
Seitenbau , großem Tabakmaga⸗

in, mit Weinkeller unter ſehr
fünſtigen Bedingungen zu 7
Aah, bei Agent Fink , L 4—9.

Verkauf .
In einem größeren Fabrikorte

der bad . Pfälz iſt ein größeres
ohnhaus , ddas ſich für jedes
ſchäft eignet , abtheilungs halb. zu

ſofort unter günſt gen 79896
ungen 115verkäufen .
—39heres in der Seee

och gut erhaltenes

Klavier
Flügel , für Wirthe oder Vereine

Lan beſonders Hütane wegen
ſehr bſllig

1 . 8Langſtraße 2
eee eee.

Gut erhaltenes i
abrikat DorfelderMain

werth zu verk . At 2 ,
Ann feines , meltes,

ahrrad , wenig gebr .
gen a zu Vargueen. 3207

7
ln Ipferdiger, liegender 3485

Gasmotor
mit imtchen zubehd bill
zuverfaufen . Näh . im Verlag .

Beil
vollſt .

ule en

im Alter von 14 —18 Jahren .I 5

ſüber geſucht .

t. arbeiten verrichten kann , geſ .

eige] Näh in M I , 10 , 1 Treppe . “

Dine

Bauhütte
mit zwei heizb . Büreaux ,
Schlafraum und Magazin

wird biligabgegeben.
Näheres in der Exped .

Echte , jg . , fchottiſc e Schäfer⸗
gunde, 0 verkaufer
M 2, —12 zum b aue 1

ſer chuefeg Pigbel⸗
ileraugs per konlkatte die „bevtsche
Vabkanzen-Post“ in Baslingen. 643

Wir ſuch. a. a. O. Herren , beſſ .
Stand . , z. Verk. v. Cigarren 9
hohe Bergüt . H. Jürgenſen
8l Jo. Eigar. ⸗FJ. „Hamburg . 3026

Ein küchtiger , gut eingeführter
Reisender

für ein Materialwagren⸗ und
Hülſenſrüchte⸗
geſucht . Gefl . Off . unter A.
No. 4029 an die Exp. d. .
erbelen .

Von einer Spirituoſen⸗ und
Ligueurfabrik wird p. 1. März od.
ſpäter ein mit der Brauche durch⸗
aus vertrauter und womöglich bei
der einſchlägigen Kundſ haft,ein⸗
geführter 3507

Reisender
für Mannheim und Umgegend

gegzn
Proviſion u. Fixum geſücht.

fſerten unter Nr. 3567 an dir
Expedition d. Blattes erbeten.

Schuhmacher
ſucht 4069

oh . Altmann , Q3 , 20.

Tüchfiger solider Zursche
der mit Pferden umgehen kann .
ſofort geſucht . 0 329

Näheres im Verlag .
Ein Junge von ca. 16 Jahren ,

für leichte Arbeit u aufs Bureau
geſucht . N 4 , 80 . 3097
Solide Mädchen werden aufs
Ziel geſucht und empfohlen .
3771 Fr . Schuſter , G 5, 8.

Lehrmädchen .
Für mein Damen⸗Mäntel⸗Ge⸗

ſchäft ſuche 2 Lehrmädchen mit

guter Schulbildung aus an⸗

ſtäͤndiger Familie . 3522

Näheres im Verlag
Für zu 2 größeren

KitAdern zum lusgehen ein

3519
8 5˙ Laden .

Geübte 3921

Lumpen⸗ Sortirerinnen
finden dauernden und

9
9 „Verdienſt.

55 t.ſofor geſuch
0

Frankfurt 2

10 17
85 Ziel ein reinliches

ſolides 398

Kinder⸗Mädchen

„ 3.
Ein gut empf . Zimmermäbdchen ,

welches nähen u. bügeln kann ,

1
rößeren Kindern auf

ärz oder ſpäer0 8, 69 85

Ordentliches Mäbchen1215
Näheres im Verlag .

Auf Sſterziel ! 521

fleißiges Mädchen , welches gut
bürgerſ . kochen und alle Haus

Solche , die noch nicht hier ge⸗
dient haben , werden bevorzugt.

Ein beſf . einfach Mädchen ,
das perfekt kochen kann , in den

geſucht.
äb 175 85 12 2 3. 95 135

können, finden 11 Stelle
Frau Kieſer , E 6, 7. 2748

Jung, Mädchen für kleinen

0115
ort geſucht . 3938

Näh, —. 2 15Treppe .

3803

—
mit hübſcher e

3 kaſſirer , Aufſeher oder

Mädchen von 15 —16 Jahren

9 Sonmtags !

Gigen hohen Lohn ein brav .
—

häusl . Arbeiten tüchtig iſt, 4

Mit5 M. 80087 ſch
ſich ein tucht . verh . Mann mit
kaufm . Bildung an einem ſoliden
rentabl . Geſchaft zu betheiligen .

Offerten unter L. S. No. 4086
an die Exped . dis . Blattes .

Günfige Gelegenheſt .
Ein veech. i

daufmannht
geſund⸗

heitshalber Beſchäſtig ſed. Art
zu Hauſe gegen ſehr mäß Berg .

Gefl Offert . unter No. 3897
an die Exped . dſs . Bl.

—— 85 8 1

Stelle⸗Geſuch .
Ein fücht . Mann (perh . ) mit

kaufm . Bildung ſucht Vertrauens
poſten als Lagerverwalter , Ma⸗
gazinier oder Caſſenbote de.
Caution kann bis

50
M. 10,000

geſtellt werden . Gefl . Offerten
unt . K 4085 an d. Exp. d. Bl

Stelle⸗Geſuch .
Ein erfahrener Buchhalter und

Correſpondent( deutſch u. franzö 1ſucht ſofort Stellung . Gefl .O
990

0 No. 4052 an die Erpeb.
dſs. Blattes .
Ein junger Mann ⸗ſucht in
freien Stunden Nebenbeſchäß tig⸗
ung durch 1

5
Arbeiten für

Gewerbsleute u.
Gefl . Offerten 198 No.

an die Expedition d. Bl .

Reiſender
der Colonialw . ⸗ u. Eigarrenbr . ,27 alt , abhaß Baden ,
Heſſen , Pfalz und aß ſchon
ber . bate1 18 Stellung per ſ.51oder 1. April .

Schalſt Off , u. K. No. 9857
an die Expedition d Bl.

Ein zuverl füngerer Maun ,
verh. , ſucht eine Stelle als Ein⸗

ſonſtigen
Vertrauenspo ſten. Kaution kaun

nach Bedarf geſtellt werden .
Näheres in der Expedition dſs .

Blattes zu erfahren . 3779

E. geb . Mädchen ,20 J . ,
in allen häuslichen Ardbeiten
durchaus bewandert , ſucht ,
geſtützt auf gute Zeugniffe ,
pr . Oſtern ct. oder ſpäter
Stellung als 4087

3690
3691

Itütze der Hausfran.
Gutshaushalt 00

ünſcht ; fa⸗
Behandlung hohem

Salair vorgezogen . Gefl . Off .
unter D. 864 an Nudolf
Moſſe ,e , Mannheim

Junges,es, anſt . Mädchen , das
Büchführung und Franz. erlernt ,

ſucht auf einem Bureau gegen
Abang debhr Beſchäfti un

Oh Ant . No. 3015 an ie Erp.
dſs . Blattes .

10ſi Schanfeuſter
Zuf ca. 14 Tage zu miethen
geſucht.

Offerten unter No. 3714 an
die Expedition d . Bl

Eine a
von 7 bis 8 Zimmern in

2 7 oder 8 per Aufang
Inni zu miethen geſucht ,

Offert . mit Preisaugabeſ2
unt . No . 3853 befördert
die Expedition ds . Bl .

Eine ruhige Familie ſucht eine

abgeſchlolſene Wohnung mit —4
Zimmern .

Offerten unter L. M. No. 3760
an die Expedition d. Bl.

Ein Aczt ſücht auf 1.
eine Wohnuung von — 5 Zim .
u. Küche in der Mitte der Skadt .

Offert . mit lresangabe unt
No. 4084 an die Exp . d. Bl.

Per Anfang oder Mitte April
eine hüvſche abgeſchloſſene
Wohnung v. 3Zimmer , Küche
u. Zubehör in beſſerem Hauſe

geczel Offf. mit Preisangabe
unter 76 5 an die Expedition
ds. Bl. erbeten . 3764

., Jubeher ge
Wohnung, 3 Zim.

übehör per 1. April zit mieth .
ſuucht unt . No. 3787 an

die Exped. dſs. Bl .
Eine einzelne Dame ſucht eine

Woffnang . von —4 Zimmern .
Offert . mit Preisangabe unter

No, 3783 an die Exped . dſs . Bl .
1 ktiethen geſ. Näheres

Keller! mann. 8 22

April

5 1 , 4 Laden
per 15. April zu 105oder ohne Wo hnung. ,Zu erfragen B 1, 2, 3. Sl .
5 4, 1 ein Laden mit an⸗

ſtoßend . Zimmer
und bent Magazin per 1. 05zu vermiethen .

Zu erfragen A, 7, 1 25
11 9, 1 Sofort od. ſpäter ein

Laden f. Filiale auch
als Budenn geeignet z. v. 4050

K 3, 4 ein neu eingerichtetes
roßes fa i

an anſtändige Geſellſchaft mit
oder ohne Aebiedn 15ſort zu vergeben . 3512

K 4, 54 St . , Seſtenban , iſt
e. abe eſchchloſſ . Wohng . ,

2 115 u. Küche nebf Zubehör
ſofort zu

Näheres K 8, 3513

3 Zim,15 „Inebſt ſchönem Keller,
als l geeignet , z. v 2766

Eine junge Frau ſucht Aus⸗
Hlfsſtelle zum Serviren für

Näheres im Verlag 3623

Waäſchelt , Putzen, Parquettboden⸗
wichſen . U 5, 11 , 4 St . 3138

Gute bürgerl . Köchin , beſſere1
e Haäus⸗ u. Kindermäd⸗
chen ſuch. aulfs Ziel Stellen .

—0Zrau Bokardt , F 4 , 9.

Herfetzte Köchin
emp ehlt ſich zum Kochen bei
O2 hzeiten , Diners u. ſonſti⸗
gen Feſtlichkeiten , unter Zu⸗
ficherung billigſter edienung .
Näh . in der Exped . d. Bl . 75055

Gule bülrgerl. Köchin , beſſere
9 Zimmer⸗ Haus⸗ u. Kinder⸗

mädchen ſuchen u . finden aufs
Ziel Stellen 4089

Frau Bokardt , F 4, 9.
Ein tlchtiges Mädchen , das
bürgerlich köchen, nähen und
hügeln kann, ſowie alle häus⸗
lichen Arbeiten verſteht , ſucht in

Hauſe aufs 2

Har Lehtſügek.
01 ein hieſiges Ge⸗
chäft wird ein Lehrling mit

0 erforderlichen Vorkeuntniſſen .
zu engagiren geſucht . 1105Offerten unter . 6561b
an Haaſenſtein & Bogler

. ⸗G. , Maunheim .

Eine 5 entpfohlene Kinder1 zum jofortigen Eintritt

5967 I . 12 , 11,

iſt , ſofort geſucht
1 8 , 12 . Stock .

Kädchen fünr häusl Ar beit
Kinde ſoß⸗ geſ . .

2. St⸗

.
Roßhaar⸗ u. Seegr

welchesgutkochen
auch mit einem kleſ i
umzugehen verſteht , fiu

2 geſucht , ed. wenigſtens bis Oſtern .

Ein kichfſges, ſolides Mad
ſchen , das kochen kann, ſowie in

8aller Hausarbeit gut bewandert
3922

Bäckerei erlernen

ee dſs . Bl .

Ein ordentlicher Junge kann
die Schreinerei erlernen .

Näheres G 8 , 21 . 1797
In einem erſten Großhand⸗

lungshauſe iſt per Oſtern eine
Lehrlingsſtelle zu beſetzen Gefl .
Offert . unt . Nr . 3252 befördert
die Expedition . 3

Eln kräftiger
900

Tann die
käh, in907 %

2

Lehrling
in ein Agentur⸗ ueneGeſchäft ofort geſucht

Selbſtgeſchrieb . Oſſerten unt
5No , 3080 an die Krpebition 990ictf —05

cht des

guter Bezahlung ſofort S lie
Zu melden in 8
2

Stock.

Eine e e ein⸗ u.

iß 0 mit Drehhſcheibe, 0
baft ,

en
1 8 5

5

i
1 59 005

15 Sraulr „Anſtalt kr .
Fruchtmarkt , D 4, 7. 2301

Iu eſnerEiſenhandlüng ; cb- aros
per Oſtern für einen jungenin mit Iguker 1

ädchen für 0 und N

161 eſu 5
4074

eic 4. 8, 9 .1
Ke

Lehrling Tesuchtf .
ut e ,

t Lehrſtell115

Bureau .

Junge Frau empfi ehlt ſich
i
im

56,78

D

zu a
gütung . Seſuggeen teene

0 2. 22 Laden mit einem

Schaufenſter , für

127 zu verm .

55u e üpſches
Laden

lokal mit 2 6 10 50
den , lanken p. 1. 5 2860

heres bei A. Eith , N 2, 91½.

Bureau
zuvermiethen , 3Räume u.
Keller . Näh . C 7, 7b . 445

GangbareBäckerei mitSpe⸗
zerei und Wirthſchaft zu verm .

Näheres in Ludwigshafen ,
Oggersheimerſtr . 65, II . 3060

N ehhgerei
mit Wurſtküche U.
Wohnung z. verm .

Näh. I 7, 9, 2. St . rechts . 3180

HZüreau
ep. mit klein . Magazin u. Neben⸗

räumen per ſof . zu verm . 77142Näheres U 6, 14.

Große , ſchöne , helle

Räum en
in der Oberſtadt , für jedes Ge⸗

1 geeignet , mit oder ohne
ohnung per 1. April zu verm .
Liebhaber wollen ihre Adreſſe

5 Nr. 3642 in der Expedition
dſs . Blattes niederlegen .

Thoräckerſtr . 11 .
Ein Laden , in welchem ein

Viktugliengeſchäft betriebenwird ,
mit kleiner odet großer Wohn⸗
1910bis 1. Mai zu vermiethen .

äheres 2. Stock .

Magazenm. omp⸗
toir zu verm.

Lagerplatz .
Mein an der Waldhofſtraße,eden dem Schweſternhaus ge⸗
legenes Grundſtück 3300 Im gr .
beabſichtigeich alsLager ; blatzgan
oder getheilt zu 8 1

Nä 25 in d. l

Näh. 8. S . 4
56.11577 3 Zim . Aetrraum u. Zub

10Butean eeig15 115zu berm . 5
käh beim Hausverwa terſtaufm.

Joh . Hoppe ,3, 9, 3. St 2726
iſt ein ſchöner 3. St . ,8 6, 1 beſteh aus 6 Zümmet

u . Zubehör auf 1. April 1896 .vermiethen . Näheres , heim Haus⸗

1 J. 0 1 1Lit .

K Wohnun „8 Zim. ,

ellerbr pril
40901 2. St . , Querbau,

0
ineinan
. Burean

0
% Naß bei D.0 Offerten unter No. 4041

83

08⁰ an die Exyved . IFif cher daſelbſti patl

04 , 17

533 Küche 5 Keller zu verm .

[ LI2

5. Stock⸗ eſ04 . 775aus 6 Ilm. , Alkov
und KKüchezu verm . 2848

2 geräum . Parterre⸗
Zim . zu verm . 2348

92 11 Ein ſchöner 3. Stock ,
118 Zimmer , Badezim.

u. Zubehör per Avril zu ber⸗
miethen . Einzuſehen zwiſchen
11 und 12 Uhr Vorm . 1531

0 4, 14, Zeughauspl . ,
Stock, 5 Biäpier nebſt 8205zu vermiethen .

94 , 15 Segne
Stock , ganz

ne Benice —8 Zimmer ,
ſofort beziebbar, zu vermiethen .

Näher s pirterre . 75728

20 eine große Wohng .I 5 . 4 groß hng
zu verm . 4035

D8,6 eleg . 4. Stock , —5

April 30 verm .
Zim . u. Zubeh. p.9200

10 2, 17 , Planken.
2, Stock , 7 Zimmer , 200 UIm
Raumfläche , zu jedem Ge⸗
schäft geeignet , z. v. 1719

E. 3. 1. Planken ,2. Et.
enen neu hergerichtet ), be⸗

Wp aus: 7 Zimmer , ſowie 2
Ragdzimmer , Rüche u. Keller

per 0 8
deivermiethen .

Näheres bei M. ehereE 8, 17, Laden .
1 3. Stock

6, 3 1 11
F8 , 8 3. St. ſch. ebeg. Wohn,

6 Zimmer , Badezim. ,
Speiſekammer ꝛc. , per 1. April
zu vermiethen 1896

67 11 8. Siock , 2 Wohn .
1 2 mit je 5 Z. u. Küche

ſofort zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 1853

2 1 2 WohnunU 3. 13 96 ſ müngelg
H 7, 9 abgeſchl, 3 Zim . u

Kliche u. 2 Zimmer ,

H8, 23 Schöne Wohnung ,
4 Zimmer , Küche

1. Zubetör pr . ſofort zu ver⸗
miethen . 70070

Näheres I 8 . 22 . 2. Stock .

III 9, 1 d 4
immer , Küche und

Gadezinn
Hy9, 5

l , 3. Küche u.
Zb p 15 v . 3211

H10,5 a 2. St , Wohnung ,
abgeſchl , 2. 18u. Küche zu verm .

H 10 26 2 Zim . u. 810
7 zu verm . 2783

K 1, 3 zwei elegante , große
Zimmer im 3. Stock

an anſtänd. Herrn oder 195zu germiethen .

Manſrd . , Keller per 1.

miethet werden .

2 Stocf 1 im. , Kücche80 15 1
19 5 zu verm . 3334

Näh . 2.Stock .
2. Sb ab, abgeſchl＋ 4. 6

im. ,
Küche, Nammer , Manfarde und
Zubehör ſofort od. ſpäter zu verm .

Näh . U 6, 9, part . 2646

T6G, 121˙3Zim. u. Küche u.
Zim . u Küche zu

derm . Näh⸗ 0 . 19 , part . 79094

11 6 * Manſ . , 2 Zim . u. Küche
25 ꝛc. ſof zu verm . 2916

＋ U Breiteſtraße , 2 Treppen
6 h.hoch, 1 ſchöne abgeſchl .

Wohnung , 4 Zim . und Küche
mit allem Zubeh. zu
vermiethen .

Näheres im 2. Stock daſelbſt .
50 J8,37

1 55 21 Seitenbau , 3. Stock ,
3 Zimmer u. 9 01zu melhen 213

U0, 3. Stock , Vrdrhs . , 3

Zimmer , Küche und
Kam . ebſt Zugehör zu verm .

Näheres paärterre . 3502

Wopnungenzu vermiefnen ,
Rheinhäuſerſtraße 53 .

Für ſich abgeſchloſſene Wohn⸗

ung v. 3 Zim. , Küche u. Keller

per März od. April zu verm .
Näh . bei Joh . Hirt , K 2, 22

3. Stock . 2097

Frfebrichsring , Luiſenring und
Nheinſtraße Wohn . von 4, —6

. 7 Zimmer u. Zubehör 55 v.
Näheres G 8, 29 . 3069

immer
en.

Eine ſchöne Wohnung , be⸗
ſtehend aus 3 Zimmern und
Küche nebſt Zubehör , ſofort zu
veirmiethen . Zu erfragen in
H 8. 28 , 2. Stock . 112

Eine Gaupewohnung 615
billig zu vermiethen . 3616

Näheres F 8, 8, 2. Stoch
2 Zimmer und Küche zu ver⸗

miethen . Näh . K 6. /4 . 2695

Elegaute Wohuungen
von —8 Zimmer mit Zu⸗
behör per Mai⸗Juni 1325vermiethen .

3976J . Näh . Buregu R 7, 27 .

Rheindammſtr . No . 7 u . 59 .
Wohnungen , 4 Zimmer und

Küche und 1 Zimmer u Küche
zu v. Näh . L 18, 14, 2. St . 1245

Selts “
. St , e gür Möbl.f8, Taiie zu 105

17 4 Stock , 1 g. möbl .
„ Zim zu verm . 2918

7 78 St . , 1 möbl . Z. a. d.
5 Str . geh. ſof. z. v. 3354

gut möbl . Part . ⸗Z.H7 , 27 f . bill 3. v. 3088
1 f. mbl . Part . ⸗Zim.H 7, 29 a5d. 3. 1. 55

H19 5¹ ſchön möbl . Zim⸗
» Dim 2. Stock an einen

beſſeren Herrn zu verm . 1757

J2 13 oder 2 ſch. möbl .2,1 Zimmer ſof . z. v.
Näheres 3. Stock rechts . 1590

part . , ein fein möbl .
Zim . , auf die Ring⸗

ſtraße geh. , ſofort zu verm . 74862

KI, 205 2. Stock rechts , möbl .
Zim . zu v. 2917

( Breiteſtr . ) , 4 Tr . ,

1 791 einf . möbl . Zim. ,
in gut , Hauſe 9055zu verm .

K 3, 1 harterre, 1 gut m5
immer zuvermiethen .

Näheres m 3. Stock. 3870

K 3, 155Ningſtr . gut mößl .
part. ⸗Zim. per

1 Aprit an 12 errn z. v. 2882

K 4, 22 part, , ein ſchön mbl .

Zim . mit iezu hen.
ut möbl .K9,. 1610 vermiet

Näheres im Laden .
4 Stock ſchönmöbl .. 4 , 6
Zim . ſof.9 2 4068

1 15 Ja 8 . St . rechts, Imbl.
Zim ſof . z. v. 1724

118 Ai deree 1 0154 mbl . Zim . zu v. 3328

mmer zu
Näh. 2. St . , 1

55
221

N 2 5 1 Tr . 6 5 „ Ibl .
9 9Zim ſof. binlg z. v.

Näheres 2 Treppen . 3605

N 3, 18¹ Tr . . möbl . Zim. ,
mit 2 enſtern geg.

die Staße zu vermiethen . 2801
Näheres parterre .

Na
14,24

Seckenheimerſtr . 28 , 3 Zim .
u. Küche mit Zubehör , in guter

Lage , ſofort od. ſpäter z. v. 2863

Luisenring ,
Parterrewohnung , 4 Zimmer .

100 3 .
ril zu

vermiethen . u er 5, 10,
4. Stock rechts . 2861

Rheinpark Zim. , Michen.
Keller, auch

5188zu vermiethen .
Eine Sorewaff erbude , an

auch eine Wohnung

immer , Küche u.

72205 v. Näh. daſelbſt . 3517

10 ſchöne Wohnung .
4 Zim u Zubh

auf 1.Avri zu verm . 1724

L. 2 , 11 Dismarckſtraße ,
eine eleg. Wohnung ,

a0 aus 7 Zimmer u. Zu⸗ 1
behör per 1. Maf zu vermiethen .

äheres parterre 2717

LIg, Ih St , ſchöne Wohn .
6 Jim, nebſt Bade⸗

Aun Küche u. Nabe hen per 15.
pril zu verm . Näh part . 3062

1 5 Wohng . “

u. Mazbzimemer cüche u. Keller
per

ühhere
zu vermiethen .

Näheres L 15, 15 .

31 5
gr.

4055⁵

Zimmer, Bade⸗

Seckenheimerſtr . 1387 in
der Nähe des neuen Viehhofs.
Jögech oſſ. 2. Stock 4 Zimmer ,
Kilche u. allem Zubehör bis 1.
April oder ſpäter zu vermiethen .
Preis Mk. 400 — 4056

d.
„Stock , ſchöne WoheKüche u . Zubehör nebſt Glasab

ſchluß zun 15. April od. 1. Mai
zu ver

ch
11 855 zu verm . 3487

8 2 5 4. St . , nöbl , Zimmer ,

. 15 S ftchenaus 4 ſenie0immer , Küche u. Keller
Mai zu verm . Näheres 1

Wirth Hucker , daſelbſt . 3565

ꝛc. Jc. zu verm . 2767

N6 , 23
1 . April oder früher zu v. 3555

1111 15
5 Ske

11
ergehende Zim. , als

ſehr 3 7 ſofort In d

115, 16 Nalnhefganein
„ Stock , 5

Zim nebſtZubh . 3. 195 1479

NA, 1
2. St . 5 Zim, Küche
nebſt Zül ehör bis 1.

April 195 vermiethen . 3190

l 0Zim . m. Zubehör per

N6 , 60½0 0Zub . 15 verm . Näh. 2. Stock . 3123

0 3 , 10 . Anufftr .
Wohnung , 3 Treppeu hoch,1 65 6 eb. 7

ehbnanf Badez.
Küche nebſt Zubehör auf 15.41 165zu vermiethen .

im 1. 1 50 5, 15 1
1

al an ruh Lente

0
95 Nih. 5,14 , Laden . 3336

9˙7 , 30 3. St . , 4 Zimmer

baͤld 2

v.5 Zim. u.
zu verm.
81,10 zu verm 33

0 .

reher 125

. 15, 1l Wchn. Sine ( . 14
PO25 15

an 5 Fräulein zu v.

02

E 2,405

EA, 10
zu vermiethen

P3 , 13mit Zuügel br 95 1

2Sb , 17 0 u , ——

e ben cet
57

— 2 0
9 915 Jheren 185

part . , möbl . Aimmer

dazu ver⸗⸗
3767

gch.,

auf d. Straße gehen
5 5 ———2. St . , Wohnung be⸗

5. St. , möbl. Zim .
zu verm . 3687

5 2. Of . ohn⸗03, . 22 Schalne1 2852
0 4, 72 Etage , ein möbl .

Zim . mit
zu vermdſethen.

Zu erfr . im 3. Stock 7 8
0 6, 5 An

ant 2
ein gut möbl . Zimmer

zu vVert 3697

in gut möbl. W̃91 19 i Sgßenme5
zu Abntehen .

2 hübſch möbl . .,2, 23
7 1

— 55
40⁴

„ 2 . Stock .

eZim . mit ſeHeun 3. v. 91

R7 . G n
83,12 Stlege hoch, T mbbk .

Zim . zu verm . 3886
1 fein möbl .83 , 2 Zimmer , mit 1Eingeng, u vermiethen . 8847

1 fein möhl . Zi83,2 81 die
eu verm . 8888Prels 15 Mk.

1 2 * ts , ſchönUi , 9⁴ 4 möbl⸗ Aim. müliad .
ohne Henſion zu verm . 2880

1A , 13
ſchön möhl . Zim ,

1 ſowie 1 2.
Stock , zu v

Näheres 2. Stock , Uinks.
2 Tr. , 1 1018 20 l er

mit ey. Eing . zu 19 5ſofort zu verm . 361555 11möhl . Wohn⸗ und

Näheres 4. Stock .
U6 , 28 Ju8 1 g, möbl .

im. mit od . ohne
Penſ . 11 15. Märzzu v . 3681

Schlafzim zu verm .
20899

3. St . , ein gr. ,
ſchön möblirt .
Zim , per ſof .
zu verm . 2782

2 Kanderineinand Man⸗
ſardenzimn., einzeln o er getheilt ,

3208
ein ſchön möblirteg„ 19 Zimmer , 1 Treppe

hoch, 1 die Straße gehend ,1vermiethen .

zu verm . 4036D 5, 4
ut möbl . Zim. mitEl, 142 etten für 5 junge —e125 zu vermiethen. 1975

St . , 1 gut mbl .
Zim . mit od. ohne

Penſſon auf 1.März zu v. 4054

2 gut ; 71 5 Zimmer ,
auf die Straßße 9596

55 255 75 1001 1 0
od.

05 8 g . mbl . 2900
t . 1 ſch.mbl . Zim.,

12 19 . —2100
8. St . , ein ieg2 ſof⸗ 4

25

ein ſeln möbl . 815

möbl . Zim . bill

R 6, 6

ein ſchön möbl .Schloss , B
16 ſolid .

Herrn zu v. Zu erfr .1 Trep.
üb . d. Bildergallerie , Nr . 32.—2282

In vermiethen .
Moblirtes W ohn⸗ u. S1 05immer , ineinandergehſen Hauſe an 1 gebllteten

15 zu vermiethen . Lage
Kaiſerring . Adreſſe in der Exp .

7dſs . Bla . es zu Ellähren. 40¹8
Ein fein mbl . Zimmer mit ſep .

bae
vor der Glasthüre , ſof.

5 ler zu verm .

2 2. St . 3781in 5e Möhl . Zimmer
m. freier Ausſſcht anf den

zu vermiethen . 646
Näheres K 9 , 16 , im Sabi

E * b 0ae ß

hübſc '
3608

Vahnhofplatz 3, 2 55 2 015 Eialg z. 5z. 5

Schla ſtellen .3 . St . eine gute

erinleden Scblaſſelt 53 Tr.,

eh. 88
* r -2806 7

embl . 39050
5

3047

1 0

hart , noch 2 jun⸗ung.
eute erhalt . gut .ae u.



Mannſerm , 2. Mörz ,

— — —U— ͤw¼4—— ——
Eine ſtaatlich geprüfte Leß⸗

rerin ertheilt Uniereicht in der
franzöſiſchen , entliſchen ita⸗
lieniſchen und ſbauiſchen
Spruche , ſowie Nachkilfe⸗
ſtünden in der Muſit u.
allen Adeutſchen Fächern —

Honorar ſchr mä Adteſſe
gef. zu ezſr in ber Eud 72660

Achtunnz !
IA . Rinbfteiecz pe. Pfo 50 Pig

„ Schneineeit , „ 60 „
( Bei Abuzz nie son 5 Pfund

56 Aig pr Pib ) 3357

Remmele , 8. 19

Zur Echt⸗Färbuns

ergrauter Haate
verwende man Kuhn ' e gefefrete

Hanrfurben. Auß⸗Hel
M. . 50 u 3 — 50 u. 00 Pfg

Inhaunheſesbei K. A. Boske .
Fris, , 0 2, l, Paradeplatz . Adolf

zieger ? Friſ , P 3. 13 Jean
Moes, D 2, 5 zu baben

—

Locken⸗Waſſer .
unkehlbares Mittel um Kräu -
sela der Inare , 60 %g Nan
achte gonen aukf Schutzmarke
un ! Firma Frauz Kubn ,
Nürnberg . in Mannheim bei
E. A. Beske , bris , G 2, 1,
Paradeplatz , Kdolf Bieger ,
Pris . , E 3, 13 1˙ lean Roes ,
Fris . , D 2, 5 2 haben 74787

Anker⸗ 2576

*
Seifenpulver ,

vorz . begutachtet vom vereideten

Stadt⸗ und Gerichts⸗Chemiker
Dr . R. Bücking in der . 5 .

28.1Wilh . Müller . U 5,2

und Seidlenst .

——— 2
5

—
—. — ——— 75 — — 5

3 Fonhünt N 72 7
889 8 SS e

＋*

20. klehe deun Neulſche 1 ereinshank Deutſche Vereinsbank .
eee 1 rrmdsban

In der heutigen Generalverſammlung wurde die Di⸗

57 5 9
— 4 1 „

ſcheibe meines
Fſüigemei⸗

am — 5 6 pet . M 152
1

Kaiſerring muthwilligerweiſe ze. il 0 31 De 0
pCt . Mark 36 — per Actie

trühhmerf Wer den ober dz inegufg ne : bpim e , 2
15

Thlter Aeige . 61 ln ; Fonto pel 21 . kzem kE Ha ben. feſtgeſetzt , welche gegen Einlieferung des auf der Rückſeite

and ge pon ale g —
— — eentweder mit Firmenſtempel oder dem Namen des Ein⸗

395 % 1. 5
. reichers derſehenen Dividendenſcheines Nr . 23 von heute

Kaf , Holwholggrard An Faſſen⸗Contoo 1,004,829 Für Actien⸗Capital⸗Conto 24,000, % 00 — b ausbezahlt werden 4008

— „ Sorten⸗Cond 69,266 Reſerve⸗Conto ( Guthaben desſelben in Frankfurt a. M . an unſerer Caſſe Vormittags von

.
„

1
0 Deler der 90 10 thabe desſel 52

1,314,78 85 Uhr ,

A Reichsmark⸗Wechſel⸗CLonto 5 8 09 ] „ Deleredere⸗Conto ( Guthaben desſel! ſen 5 in Baſel , Berlin , Geuf , Leipzig , Mannhein

Uborsetten 1 Fremde⸗Wechſel⸗Contoh 648,808 16 per 31 . Dezember 18955 450,000 — ( Carler Neidurg ,

5 95 15 Conto⸗Corrent⸗Conto 792 Debitoren J „ Conto⸗Corrent⸗Conto 4 ( Depoſiten⸗ berg ) , uchen , Stuttgart ( Heilbronn ,

kür ( inel . laufender Tratten ) Conto ) „ 2 . 589,822 22 Ulm , Reutlingen ) , Pforzheim und Wies⸗

Oamen - u. Kinder davon gedeckt . M. 18,931,433 . 08 1 Conto⸗Corrent⸗Conto ( 505 Creditoren) 3,750,488 18 baden bei den bekannten Stellen .

N davon ungedeckt „ . 923,888 . 87 „ Acceptations⸗Conto (Laufende Tratten)] 16,611769 06 Frankfurt a. . , 28 . Februar 1896 .

m Guthaben bei aus⸗ AralLonto 2527,70 80/
Direction d.

f

Deuischem , Brüsseler wärtigen Ban⸗ „Reichsmark⸗Wechſel⸗Zinſen⸗Conto „ Direction der Deutschen Vereinsbank.
915 quiers ( Nostyi ) „ 1,115 . 428 . 74 (Rückzinſen) 5 88,864 95 5 8

u. Variser Fabrikat für gelriſtete Apale „ . 52179 . 89 30,497,721 o6% „ Dividenden⸗Conto (Unerhobene Divi⸗ 15 Aner Kanmnt . bester

von Mlz . . — bis M. 18 . [ „ Belebnungs⸗Conto Darlehen gegen denden von „ 3 694 76 6

0
interpfändej̃jnjn ; 8 Gewinn⸗ und Verluſt⸗Conto ( Sewinn ) ] 1,808,674 76 F, ,

„ fſecten - Conto 3C
10 ur te er !

Stets iu den neuesteng „ Sone e e 5 17
4,787,550 860

0

Fagons d unter Garantief Conto⸗Corrent - Unkoſten⸗Conto ( Brief⸗ —5
Jdi

ü 811 und Stempelmarken ) 5 1,092 57 — — — — Doder Hilliaste Th

155 10 85 4086 Commandit⸗Capit . ⸗Conto . 480,000 —
— — ileher 975 a

Mobilien⸗Conto
* daenegelſches

15
2 5 f „ Jiamobilien⸗Conto ( Bankgebäude 500,000 —

e

Irit a00 100 1E 2 Immobilien⸗Conto 398,000
ö

J
2 . 20 45 520551I — 5 Lephir “

5 9 8
7 — 9

2 422 n 5 9* 2 1351 2 ＋ 0 * 6 — f — 1 8 2

eeee „ , Gtwinn - und erluſt Conto pro 31. Dezember 1895 . aben iydranliſhesspſten

45 ernſch ! lehek — — ˖ — — — — —
— — — zoelcher nicht gehlt werden braucht

ien e; 5
181 5

die Thüren geräuſchlos , ohne Ziſchen in ' s Schloß bringt , äußerſt

von ſedem beltebigen An Unkoſten⸗Conto Für Saldo⸗Vortrag aus 1894 ( Gewinn⸗ regulikbar , bietet keinen Widerſtand beim Oeffnen und Schließen

Fum zerg auf , lönd ditz ( Gehalte , Druckkoſten , Inſerate und Vortrag ) 8 8 62,123 82 undwiderſteht dem Sturme , der einzige , der in der That ſeinen

Preis : Mk. 50 und Jeitungen, We 5 G e gſen
14,994 51 Zweck erfüllt .

aar ng Jücher , Tomptoir⸗Utenſilien , Beleuch⸗ eichsmark⸗Wechſel⸗Zinſen⸗Conto

einrich Gorelt. tung , Heizung e . ze ) „ e gren a
165858 200 Reparaturen ausgeſchloſſen .

2 Steuern⸗Gonte ( Slaats⸗u . Eommunal⸗ Fremde⸗Wechſel⸗Conto ( Zins⸗ und Gebe jeden Apparat 4 Wochen zur
d leiſt

1 4,23 Schloſſerei . 8 tegern ) „ % ù 76,061 31 Coursgewinnß [ 65,430 295 Jahre ſchr! fri i 0 e G 5 12 125
Telephon Nr . 39 . „ Conts⸗Corrent⸗Zinſen⸗Conto . In lau⸗ 5 Conto⸗Corrent⸗Zinſen⸗Conto ( Conto⸗ gleichen mit allen pueumatiſchen Syſtemen der Con⸗

GF 2 SLASER jender Rechnung und auf Baar⸗
4 Provif

15
Cent

e e ee ee ,

Depoſiten vergülete Zinſen ) 154,801 9 Froviſions⸗Con to roviſion aus dem Montage wird ſorgfältigſt d
8

1 „ Pibviſions - Conto . ( Fn Rech⸗ Commiſſions⸗Geſchäfte ) 641/054 09 und woige N We und Schloß glalis

Nent⸗ 2888888 nung vergütele Frovißon ) 5 18,347 660( „ Commandit⸗Capital⸗Zinſen⸗Conto 72,000 — fübernommen .

N „ Abſchreibung für Dihioſe 3,405 75] „ baſerkaak Gode e 110 525 19 17 rö f les 1
855

˖
Bllanz⸗Fonto dewinn⸗Saldo ) : 14808,674 . 760 4. Conſortial⸗Conto (Gewinn) — i5 U1 lt ſ ＋ 1

end . , eeeee , 2450461 —1 245b Olbßlks un reichhalligtes Lager !
Empfehle mich ferner in Anlagen von

—

(Nachdruck wird nicht honorirt. )

sollten

— —

vorzüglichste aller

garartirtes Product aus Prima Ochsenfleisch
verwenden .

Buligste Küche bei richtgem Gebrauch

Nur

E Ventilationen 2
um Entfernen von Dampf , Staub , unreiner Luft , Hitze ,Maustf Tàauen 5 ſowie zum Trocknen und Kühlzwecken .

die eine wohlschmeeckende und zugleich nahrhafte Suppe lieben
los und wenig Kraft erfordernd .

jecten ſtehe gerne zu Dienſten .

der Blackmann Ventilating Co . Limited , London .

Allerkannt beſtes und dauerhafteſtes Syſtem , abſolut geränſch⸗

Mit Riemen - und elestrischem äntrieb .

Wa Anerkennunesſchreiben und Referenzen⸗
Mit Proſpecten , Preisliſten , ſowie Ausarbeitung von Pro⸗

Sigm . Simons , D 6 , 17 .

General - Verbreter
8

Fleisch - Extracte
2978

ratiee Juppe kür 3 bis Fersonen ,
Vertreter für

def fle

E. Dangmann,

8

Schon für 8 / Mark
verſende 50 Meter beſt ver⸗

zinktes , 1 Meter breites

Drahtgeflecht

zur dauerhafter Finfriedig⸗

ungvonchärten , Hühnerhöfen

Eu . ſew frachtfreiſeder deut⸗

ſchenBahnſtation Preisſiſte

aller Sorten , ſowie von Stachel⸗ und Spalierdraht nebſt

Gebrauchsanweifung gratis . 12

Drahtwaarentabrit von J. Rustein , Rubrorta Rh . 58 .

Inspector - Gesuck .
Eine gut eingeführte Unfall⸗ u. Haftpflicht Ver⸗

ſicherungs⸗Geſellſchaft ſucht für Baden einen tüchtigen

ITiispbpeeter
zu engagiren ,

Gefl . Offerten unter Nr . 3596 an die Expedition
Hundefutter . 8 . dſs . Blattes etbeten .

7 Ppaslade Zoyril dune weiteren Zusatz n rischem Fleisch genügen für eine

H . Borkowsky , 0 7 , 27 .

20 haben in der fof-Apotzete; Mohren- Apotheke , Löwen-Apokteke,

phh. Gund, Jae . Harter, H. Hauer , Alfred Hrabowski ,

Zacob Ull, Ib . Stlaube,

Mannheim

Troß

H. Thomae .

Pauly & Lommer

Desinfection München .
Wir beehren uns , einem verehrlichen Publikum die ergebene

Anzeige zu machen , daß wir der Herrn
5 13195M . Baumgart in Mannheim ,

zu unſerem alleinigen Vertreter und ca ene angeſtellt
haben . Derſelb “ übernimmt die Ausführung zur Vertilgung des

ſo läſtigen Ungeztefers , wie Käfer Ameiſen . Wanzen, Heimchen,
Ratten , Mäuſe u. fiw Wir können die weitgehendſten Garankſen
bieten und garantiren wir für Ausrottung jeden oben angeführten
Ungeziefers . 5 voll ' Jahre für Ratten und für Mäuſe 2 Jahre .
Es ſtehen uns aus allen Stagten die lobendſten Anerkennungs⸗
ſchreiben von Behörden und Pripaten zur Seite und wird Herr
Vaumgart zu jeder Zeit auf Verlangen notariell beglaubigte

Abſchriften zur gefälligen Einſicht vorlegen . Unſere zur An⸗

wendung kommenden Mittel ſind geſetzlich geſchützt und werden

mit der einfachſten Methode von uns ſelbſt oder unſerem Ver⸗
11 Auch ſtehen erſte Referenzen von Mannheim

zu Dienſten. 8
Ueber Auskunft und Koſtenanſchläge wende man ſich an unſeren

Vertreter und ſehen ihren gefälligen Aufträgen gerne entgegen .

7
Hochachtungsvollſt 79891

Pauly Lommer

＋ 25
ce 225

ecdanene

Spezialgeschäft für gesundheitstechn . Anlagen

u . installationsgeschäft für Wasser - , Heizungs - ,

Bäder - , Tollett - u. Closettelnrichtungen für Villen , Hotels

Grösste Auswahl in Beleuchtungs - Gegenstände für Gas un

2 eee
früher

Faas & Dyekerhofk

*
Gas - u . Electr . Anlagen .

und Krankenhäuser .
Massenlieferungen für Anstalten und Fabriken .

Gas - , Helz - , Koch - und Badeöfen jeder Ausführung .

Elektrisch .
Fontainefiguren .

Projeote und Ausführung compl . Wasserwerke .

Kostenanschlag gerne zu Diensten . 321¹

Desinfection München .

Kohlen !
In Folge Mangel an Lagerraum habe ich noch ein Pöſtcher

pruna gewaſchene und doppelt geſtebte
Buhr⸗Authracituuß II

billigſt abzugeben . 5 961

Chr . Vohwinkel , gühlenhmdlung .
D , 1S .

9288

7a

721

—
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